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Bürgersprechstunden des
Ersten Bürgermeisters
Der Erste Bürgermeister Michael Kölbl bietet jeweils an zwei Ta-
gen eines Monats Sprechstunden für Bürger im Rathaus an. Die 
nächsten Bürgersprechstunden:
n	Montag, 9. April, 14 bis 17 Uhr
n	Montag, 23. April, 14 bis 17 Uhr
Eine telefonische Voranmeldung mit Angabe des Besprechungs-
themas ist erforderlich. Anmeldung bitte bis spätestens 12 Uhr des 
vorhergehenden Freitags unter 08071 105-11.

energiedialog wasserburg 2050
Kostenlose Sprechstunde der
Wasserburger Energieberater
Sie wollen neu Bauen, Sanieren oder Erweitern? Oder Sie wollen 
einfach den energetischen Zustand ihrer Immobilie einschätzen? 
Der Energiedialog Wasserburg 2050 bietet Ihnen jeden letzten 
Freitag im Monat eine kostenlose Kurzberatung an. Der nächste 
Termin:
n	Freitag, 27. April
Die Beratungen werden in der Ratsstube im 1. Obergeschoss des 

Rathauses zwischen 16 bis 18 Uhr angeboten. Die Kurzberatung 
dauert 30 Minuten und richtet sich an Eigentümer und Nutzer von 
Immobilien in Wasserburg. Die Beratungen werden abwechselnd 
von den Energieberatern Kai Mandel, Heinz Matzke, Wolfgang 
Pechlaner und Jörg Plottke durchgeführt.
Anmeldung ist erforderlich: Telefon 08071 9088-18 oder E-Mail 
an energieberatung@stadtwerke-wasserburg.de.
Wasserburger Förderprogramm zur Energieberatung: Wenn Sie 
sich über die kostenlose Kurzberatung hinaus für eine umfassende 
und individuelle Energieberatung entscheiden, fördert die Stadt 
Wasserburg übrigens die entstehenden Kosten mit bis zu 750 Euro. 
Nähere Infos finden Sie auf www.wasserburg.de.

Erscheinungstermine 
der nächsten Ausgaben:

(Änderungen vorbehalten)                   jeweils um 16.00 Uhr

n 07/2018 ı  Fr., 13.04.2018	 Redaktionsschluss		Mi.,	04.04.

n 08/2018 ı  Fr., 27.04.2018	 Redaktionsschluss		Mi.,	18.04.

amtliche bekanntmachungen
stadtbauamt
Bebauungsplan Wohnpark Tegernau
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 21 „Wohnpark Tegern-
au“, Bauabschnitt (BA I) – Bekanntmachung des Änderungsbe-
schlusses gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB mit gleichzeitiger früh-
zeitiger Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 13a Abs. 1 und § 13a 
Abs. 3 BauGB
Der Stadtrat hat in der Sitzung vom 22.02.2018 die 4. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 21 „Wohnpark Tegernau“, BA I, im be-
schleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB beschlossen.
Der Änderungsbeschluss wird hiermit nach § 2 Abs. 1 Satz 2 i. V. 
m. § 1 Abs. 8 BauGB bekanntgemacht. Gem. § 13a Abs. 3 Satz 1 Nr. 
1 BauGB wird der Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung geändert.
Der Geltungsbereich der Änderung umfasst die Grundstücke 
Flurnrn. 1130/3, 1130/5 (Teilfläche), 1136, 1136/1, 1136/5 (Teilflä-
che), 1136/77 und 1072/3 (Teilfläche) und sind aus nachfolgendem 
Lageplan ersichtlich, der Bestandteil der Bekanntmachung ist:

Maßgebend für das Verfahren nach § 13a Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 BauGB 
ist der Entwurf zur Änderung des Bebauungsplanes, gefertigt vom 
Stadtbauamt Wasserburg a. Inn, in der Fassung vom 23.03.2018.
Für das Gebiet werden folgende Planungsziele verfolgt:
Die Art der baulichen Nutzung im Plangebiet soll geändert wer-
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den und dazu statt des ausgewiesenen Mischgebietes ein urbanes 
Wohngebiet gem. § 4a der Baunutzungsverordnung (BauNVO) 
festgesetzt werden. Damit soll die Nutzungsmischung zu Gunsten 
der Wohnnutzung neu geordnet werden, um den Bau von Wohn-
raum zu begünstigen.
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 
13a BauGB geändert (§ 13a Abs. 4 BauGB). Es wird keine Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt.
Die Öffentlichkeit kann sich
in der Zeit vom 03.04.2018 bis einschließlich 20.04.2018
im Rathaus der Stadt Wasserburg a. Inn (83512 Wasserburg a. Inn, 
Marienplatz 2, Zimmer 31, III. Stock) während der Zeit von Mon-
tag bis Donnerstag von 7 Uhr bis 12 Uhr und von 13 Uhr bis 16 
Uhr sowie am Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Pla-
nung unterrichten und sich während dieser Frist schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift äußern. 
Die Äußerungen werden im Rahmen der Auswertung aller Äuße-
rungen überprüft und fließen dann in das weitere Bebauungsplan-
verfahren ein. Die Entscheidung darüber wird durch den Stadtrat 
im Billigungsbeschluss getroffen. In der danach stattfindenden öf-
fentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB – Ort und Zeitpunkt 
der Auslegung sind den Bekanntmachungen in den Wasserbur-
ger Heimatnachrichten zu entnehmen – kann das Ergebnis dieser 
Abwägung eingesehen werden. Eine darüberhinausgehende ge-
sonderte Benachrichtigung über die Entscheidung ist gemäß den 
Vorschriften des Baugesetzbuches nicht vorgesehen.
Wasserburg a. Inn, 23.03.2018
Michael Kölbl
1. Bürgermeister

stadtbauamt
Bebauungsplan Am Burgfrieden
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 32 „Am Burgfrieden“ – 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 i. V. 
m § 3 Abs. 2 BauGB
Der Stadtrat hat in der Sitzung vom 25.01.2018 beschlossen, den 
Bebauungsplan Nr. 32 „Am Burgfrieden“ im vereinfachten Ver-
fahren gem. § 13 BauGB zu ändern. Gleichzeitig wurde der Pla-
nentwurf gebilligt und beschlossen, dass im vereinfachten Verfah-
ren gem. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 BauGB von einer frühzeitigen Un-
terrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB 
abgesehen wird.
Gem. § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB wird im vereinfachten Verfahren 
von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht 
gem. § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, welche 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von 
der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB ab-
gesehen; § 4c BauGB ist nicht anzuwenden.
Gem. § 13 Abs. 3 Satz 2 BauGB wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass von einer Umweltprüfung abgesehen wird.
Der Geltungsbereich der Änderung ist aus nachfolgendem Lage-
plan ersichtlich, der Bestandteil der Bekanntmachung ist:
Ziel und Zweck der Planung:
Mit der 2. Änderung des Bebauungsplanes sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung einer Produk-
tions- und Lagerhalle auf den Grundstücken Flurnrn. 1059 und 
1060, Am Burgfrieden 2, Gemarkung Wasserburg a. Inn, geschaf-
fen werden. 
Der vom Stadtrat in seiner Sitzung am 25.01.2018 gebilligte und 

zur Auslegung bestimmte Entwurf zur 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 32 „Am Burgfrieden“, gefertigt vom Stadtbauamt 
Wasserburg a. Inn, liegt in der Fassung vom 15.01.2018 mit Be-
gründung gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit
vom 09.04.2018 bis einschließlich 11.05.2018
im Rathaus der Stadt Wasserburg a. Inn, Marienplatz 2, 83512 
Wasserburg a. Inn, Zimmer Nr. 31, III. Stock, während der allge-
meinen Dienststunden (Montag bis Donnerstag von 8 Uhr bis 12 
Uhr und von 14 Uhr bis 16 Uhr, am Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr) 
zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen im Sinne von § 3 
Abs. 2 Satz 1 BauGB liegen nicht vor.
Während der Auslegungsfrist kann jedermann Stellungnahmen 
zu dem Entwurf abgeben. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 
BauGB auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich im Internet un-
ter der Internetadresse
www.bekanntmachungen.wasserburg.de
eingestellt.
Wasserburg a. Inn, 23.03.2018
Stadt Wasserburg a. Inn
Michael Kölbl
1. Bürgermeister

stadtbauamt
Bebauungsplan Innwerksiedlung
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 24 „Innwerksiedlung“ – 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 i. V. 
m § 3 Abs. 2 BauGB
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Der Stadtrat hat in der Sitzung vom 22.02.2018 beschlossen, den 
Bebauungsplan Nr. 24 „Innwerksiedlung“ im vereinfachten Ver-
fahren gem. § 13 BauGB zu ändern. Gleichzeitig wurde beschlos-
sen, dass im vereinfachten Verfahren gem. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 
1 BauGB von einer frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung 
nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen wird.
Gem. § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB wird im vereinfachten Verfahren 
von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht 
gem. § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, welche 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von 
der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB ab-
gesehen; § 4c BauGB ist nicht anzuwenden.
Gem. § 13 Abs. 3 Satz 2 BauGB wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass von einer Umweltprüfung abgesehen wird.
Der Geltungsbereich der Änderung ist aus nachfolgendem Lage-
plan ersichtlich, der Bestandteil der Bekanntmachung ist:

www.bekanntmachungen.wasserburg.de
eingestellt.
Wasserburg a. Inn, 26.03.2018
Stadt Wasserburg a. Inn
Michael Kölbl
1. Bürgermeister

stadtbauamt
Bebauungsplan Nördliche Burgau
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 15 „Nördliche Burgau“, 
Bauabschnitt (BA I) – Bekanntmachung des Satzungsbeschlus-
ses gem. § 10 Abs. 3 BauGB
Der Stadtrat der Stadt Wasserburg a. Inn hat mit Beschluss vom 
22.03.2018 die 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 15 „Nördli-
che Burgau“, BA I, als Satzung beschlossen. 
Dieser Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich 
bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die Ände-
rung des Bebauungsplanes in Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung im 
Rathaus der Stadt Wasserburg a. Inn, Zimmer Nr. 31, III. Stock, 
Marienplatz 2, 83512 Wasserburg a. Inn, in der Zeit von Montag 
bis Donnerstag von 8 Uhr bis 12 Uhr und von 14 Uhr bis 16 Uhr 
sowie am Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr, einsehen und über deren 
Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hin-
gewiesen. Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplanes zum Flächennutzungsplan und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschä-
digungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Wasserburg a. Inn, 23.03.2018
Stadt Wasserburg a. Inn
Michael Kölbl
1. Bürgermeister

stadtbauamt
Bebauungsplan Am Herder
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);

7. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 „Am Herder“ – Be-
kanntmachung des Satzungsbeschlusses gem. § 10 Abs. 3 BauGB

Der Stadtrat der Stadt Wasserburg a. Inn hat mit Beschluss vom 

Ziel und Zweck der Planung:
Mit der 3. Änderung des Bebauungsplanes sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung eines grenz-
ständigen Anbaues am Reihenmittelhaus Innwerkstr. 19, Flurnr. 
1003/37, Gemarkung Wasserburg a. Inn, geschaffen werden.
Der Entwurf zur 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 24 „Inn-
werksiedlung“, gefertigt vom Stadtbauamt Wasserburg a. Inn, liegt 
in der Fassung vom 06.03.2018 mit Begründung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB in der Zeit
vom 09.04.2018 bis einschließlich 11.05.2018
im Rathaus der Stadt Wasserburg a. Inn, Marienplatz 2, 83512 
Wasserburg a. Inn, Zimmer Nr. 31, III. Stock, während der allge-
meinen Dienststunden (Montag bis Donnerstag von 8 Uhr bis 12 
Uhr und von 14 Uhr bis 16 Uhr, am Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr) 
zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen im Sinne von § 3 
Abs. 2 Satz 1 BauGB liegen nicht vor.
Während der Auslegungsfrist kann jedermann Stellungnahmen 
zu dem Entwurf abgeben. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 
BauGB auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich im Internet un-
ter der Internetadresse
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22.03.2018 die 7. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 „Am Her-
der“ als Satzung beschlossen. 
Dieser Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich 
bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die Ände-
rung des Bebauungsplanes in Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung im 
Rathaus der Stadt Wasserburg a. Inn, Zimmer Nr. 31, III. Stock, 
Marienplatz 2, 83512 Wasserburg a. Inn, in der Zeit von Montag 
bis Donnerstag von 8 Uhr bis 12 Uhr und von 14 Uhr bis 16 Uhr 
sowie am Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr, einsehen und über deren 
Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hin-
gewiesen. Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden
4. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

5. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplanes zum Flächennutzungsplan und

6. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschä-
digungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Wasserburg a. Inn, 23.03.2018
Stadt Wasserburg a. Inn
Michael Kölbl
1. Bürgermeister

Ende des amtlichen Teils

friedhofsamt
Jährliche Überprüfung der Stand-
festigkeit von Grabmalanlagen
Die Stadt Wasserburg a. Inn ist als Träger der Friedhöfe „Im Hag“ 
und „Am Herder“ verpflichtet, aufgestellte Grabmale mindestens 
einmal jährlich auf ihre Standsicherheit hin zu überprüfen. An die 
Überwachungspflicht werden im Interesse der Friedhofsbesucher 
hohe Anforderungen gestellt. Sie darf sich nicht darauf beschrän-
ken, ob Grabmäler erkennbare Mängel aufweisen. Vielmehr müs-
sen diese durch geeignete Weise untersucht werden, ob sie sich im 
Gefüge gelockert haben.
Laut Richtlinie für das Erstellen und Prüfen von Grabmalanlagen 
des Bundesinnungsverbandes des deutschen Steinmetz-, Stein- 
und Holzbildhauerhandwerks hat die Prüfung durch fachkundi-
ges Personal zu erfolgen.
Auch dieses Jahr wird die vorgeschriebene Überprüfung nicht 
durch eigenes Personal der Stadt, sondern durch eine damit beauf-
tragte Fachfirma durchgeführt. Die Standfestigkeitsprüfung 2018 
ist für die 17. Kalenderwoche geplant und wird
am Mittwoch, 25. April
n	ab ca. 14 Uhr im Friedhof Im Hag (Altstadtfriedhof),
n	ab ca. 16.30 Uhr im Friedhof Am Herder,

durchgeführt werden.
Für Rückfragen steht die Friedhofsverwaltung unter 08071-105-45 
gerne zur Verfügung.

friedhofsamt
Beisetzung der Sternenkinder
Am Donnerstag, 19. April, findet um 14 Uhr auf dem Friedhof Am 
Herder im Burgerfeld wieder die gemeinsame Bestattung der Ster-
nenkinder statt. Es besteht die Möglichkeit, sich im Rahmen einer 
kleinen Trauerfeier zu verabschieden und zu gedenken.
Die Grabstätte ist durch einen Stein gekennzeichnet, so dass auch 
später jederzeit die Möglichkeit gegeben ist, ein paar Minuten zu 
gedenken.

personalamt
Freiwilliges Soziales Jahr
beim Seniorenfahrdienst
Die Stadt Wasserburg a. Inn bietet für die Heiliggeist-Spital-
stiftung unter der Verwaltung der Stadt Wasserburg a. Inn ab 
01.08./15.08.18 zwei Stellen im Freiwilligen Sozialen Jahr an.
Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen können 
bis spätestens 30. April an die Stadtverwaltung 83506 Wasserburg 
a. Inn, Postfach 1680, gerichtet werden.

liegenschaftsamt
Seniorengerechte Zwei
-Zimmer-Wohnungen frei

Die Stadt Wasserburg a. Inn vermietet 
voraussichtlich ab 1. Juni 2018 zwei 
helle Zwei-Zimmer-Wohnungen mit 
ca. 55 m² im Erdgeschoss und 1. Ober-
geschoss mit je 2 Zimmern, Winter-
garten, Küche und Bad/WC in einer 
seniorengerechten Wohnanlage mit 31 

Wohneinheiten. Die Wohnung im Erdgeschoss verfügt zusätzlich 
über eine Terrasse. Die Miete beträgt inklusive Nebenkosten je-
weils ca. 630 EUR zzgl. Kaution. Die Wohnanlage befindet sich in 
bevorzugter, ruhiger Wohnanlage im Burgerfeld.
Die Wohnanlage ist mit Parkett- bzw. Linoleumböden hochwer-
tig ausgestattet. Ein Aufzug erschließt das gesamte Gebäude. Den 
Mietern stehen großzügige Gemeinschaftsräume im Erdgeschoss 
und Abstell-, Wasch- und Trockenräume im Keller zur Verfügung. 
Die Mitbenutzung von Terrassen und Balkonen sowie des par-
kähnlichen Gartens ist möglich.
Im Keller können ein Wasch- und ein Trockenautomat gegen 
Entgelt mitbenutzt werden. Die Nähe zum Altenheim St. Konrad 
ermöglicht die Inanspruchnahme zusätzlicher Dienstleistungen. 
Diese vereinbart der Mieter individuell. Betreuungs- oder Dienst-
leistungen werden vom Vermieter nicht angeboten.
Mehr Infos beim Liegenschaftsamt der Stadt Wasserburg, Telefon 
08071 105-29, E-Mail liegenschaften@wasserburg.de.

abfallwirtschaft
Personalfortbildung
beim Wertstoffhof
Der Wertstoffhof ist am Freitag, 13. April, wegen Personalfortbil-
dung geschlossen.
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abfallwirtschaft
Öffentliche Abfalleimer
sind keine Restmülltonnen!

Immer häufiger gibt es beim 
Bauhof Beschwerden wegen 
überfüllter Abfalleimer oder 
Hundetoiletten. Der Grund 
dafür ist aber nicht, dass die öf-
fentlichen Abfalleimer zu selten 
geleert werden. Vielmehr liegt 
es daran, dass manche Mit-
bürger ihren Hausmüll illegal 
über öffentliche Abfalleimer 
entsorgen, um Abfallgebühren 
zu sparen und die Kosten der 
Allgemeinheit aufzubürden. In 
den meisten Fällen handelt es 
sich vor allem um ungetrennte 

Haushaltsabfälle, die sauber getrennt kostenlos zu entsorgen wä-
ren. Obwohl die meisten Abfallbehälter täglich geleert werden, 
quellen sie schon kurz nach der Leerung wieder über.
Dieses Verhalten kann nicht akzeptiert werden. Künftig erfolgen 
deshalb verstärkt Kontrollen. Die Entsorgung von Hausmüll über öf-
fentliche Abfalleimer ist verboten und kein Kavaliersdelikt. Wer da-
bei erwischt wird, kann mit einem empfindlichen Bußgeld rechnen.
Öffentliche Abfalleimer sind ausschließlich zur Entsorgung des 
sogenannten „Unterwegsmülls“, wie z.B. Getränke- und Eisbecher, 
Einwickelpapier, Zigarettenschachteln und -kippen, Brotzeittüten 
usw. vorgesehen. Hundetoiletten sind ausschließlich für die Ent-
sorgung von Hundekotbeuteln gedacht.
Für Hinweise auf unerlaubte Abfallentsorgung sind wir dankbar.

abfallwirtschaft
Haben Sie sich schon Ihre kostenlose 
Erstausstattung geholt?
Noch haben sich viele Haushalte ihre kostenlose Erstausstattung 
für die Biotonne, also einen Vorsortiereimer und 52 Sammelbeu-
tel, nicht am Wertstoffhof abgeholt. Beides bekommen Sie auch, 
wenn Sie keinen Gutschein mehr haben.
Noch ein wichtiger Hinweis zur Biotonne:
Bitte den Bioabfall nicht in Plastiktüten verpacken und auch sonst 
keine Restabfälle, Verpackungen usw. in die Biotonne werfen!

Restabfalltonne zu klein?
Für manche Grundstückseigentümer stellt der neue vierwöchent-
liche Leerungsrhythmus offenbar ein Problem dar. Restabfallton-
nen quellen über, weil das Volumen oder die Anzahl der Restab-
falltonnen nicht ausreicht. Häufig liegt das Problem daran, dass 
die Abfälle nur schlecht getrennt werden.
Wenn Ihre Restabfalltonne nicht mehr ausreicht, sollten Sie zu-
allererst versuchen, eine ordnungsgemäße Abfalltrennung durch-
zuführen. Führt dies zu keinem Erfolg, können Sie bei der Stadt 
größere oder zusätzliche Restabfalltonnen beantragen. 2018 ist das 
noch kostenlos möglich.

ordnungsamt
Schöffenwahl 2018
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber für das Ehren-
amt – Bewerbungen sind noch bis 20. April möglich

Im ersten Halbjahr 2018 werden bundesweit die Schöffen und Ju-
gendschöffen für die Amtszeit von 2019 bis 2023 gewählt. Gesucht 
werden in unserer Stadt insgesamt 11 Frauen und Männer, die am 
Amtsgericht Rosenheim und Landgericht Traunstein als Vertre-
ter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. 
Der Stadtrat Wasserburg a. Inn und der Jugendhilfeausschuss des 
Landkreises Rosenheim schlagen doppelt so viele Kandidaten vor, 
wie an Schöffen bzw. Jugendschöffen benötigt werden. Aus diesen 
Vorschlägen wählt der Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht 
in der zweiten Jahreshälfte 2018 die Haupt- und Hilfsschöffen. 
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der Stadt 
Wasserburg a. Inn wohnen und am 1.1.2019 mindestens 25 und 
höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche Staats-
angehörige, die die deutsche Sprache ausreichend beherrschen. 
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, also das Han-
deln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen kön-
nen. Von ihnen werden Lebenserfahrung und Menschenkenntnis 
erwartet. Die ehrenamtlichen Richter müssen Beweise würdigen, 
das hießt die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Ge-
schehen wie in der Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, 
aus den vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden 
ableiten können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbrin-
gen muss, kann aus beruflicher Erfahrung und/oder gesellschaft-
lichem Engagement resultieren. Dabei steht nicht der berufliche 
Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit 
Menschen erworben wurde.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden 
Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eignung. Juristische Kenntnis-
se irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforderlich.
Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über Rechte 
und Pflichten informiert sein und sich über die Ursachen von Kri-
minalität und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken gemacht 
haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, um sich über 
ihre Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubilden. 
Wer zum Richten über Menschen berufen ist, braucht Verantwor-
tungsbewusstsein für den Eingriff in das Leben anderer Menschen 
durch das Urteil. Objektivität und Unvoreingenommenheit müs-
sen auch in schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa wenn 
der Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen der vorge-
worfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öffentliche Mei-
nung bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat.
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede 
Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit 
in dem Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen kann niemand 
verurteilt werden. Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung oder 
Freispruch – haben die Schöffen daher mit zu verantworten. Wer 
die persönliche Verantwortung für eine mehrjährige Freiheitsstra-
fe, für die Versagung von Bewährung oder für einen Freispruch 
wegen mangelnder Beweislage nicht übernehmen kann, sollte das 
Schöffenamt nicht anstreben.
In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen ihren Ur-
teilsvorschlag standhaft vertreten können, ohne besserwisserisch 
zu sein, und sich von besseren Argumenten überzeugen lassen, 
ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht in der Hauptverhand-
lung das Fragerecht zu. Sie müssen sich verständlich ausdrücken, 
auf den Angeklagten wie andere Prozessbeteiligte eingehen kön-
nen und an der Beratung argumentativ teilnehmen. Ihnen wird 
daher Kommunikations- und Dialogfähigkeit abverlangt.
Interessenten bewerben sich für das Schöffenamt in allgemeinen 
Strafsachen (gegen Erwachsene) bitte bis zum 20. April 2018 bei der
Stadt Wasserburg a. Inn
Frau Schaber
Marienplatz 2
83512 Wasserburg a. Inn
Tel. 08071 105-16
E-Mail: claudia.schaber@wasserburg.de
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Die Bewerbungsfrist für das Amt eines Jugendschöffen ist leider 
bereits abgelaufen.
Bewerbungsformulare können auf www.wasserburg.de unter „Ak-
tuelle Meldungen“ abgerufen werden.

stadtbauamt
Parkhaus Kellerstraße
nun gut „bedacht“
Die neue Überdachung des Parkhauses an der Kellerstraße kann 
in Kürze fertig gestellt werden.
Notwendig wurde die Maßnahme, um die 138 Stellplätze des ober-
sten Parkdecks künftig ganzjährig nutzen zu können. Bislang mus-
ste das Dachgeschoss im Winter regelmäßig gesperrt werden, weil 
die Verkehrssicherheit bei Eisglätte nicht gewährleistet werden 
konnte. Ein großflächiger Einsatz von Streusalz hätte das Gebäude 
nachhaltig geschädigt, weil Salz den Beton und andere Baumate-
rialen stark angreift.
Durch das neue Dach ist das oberste Geschoss von allen Witte-
rungseinflüssen zu jeder Jahreszeiten geschützt. Das Parkdeck ist 
nun nicht nur im Winter frei von Eis und Schnee, auch in den 
Sommermonaten bleibt´s angenehm kühl und trocken. Das ist 
nicht nur angenehm für die Nutzer, auch die Gebäudesubstanz 
wird erheblich geschont.
Baubeginn für die Maßnahmen war Mitte Mai 2017. Den Anfang 
machte dabei der Abbruch des alten Tonnendachs, das bis dahin 
nur eine kleine Fläche des Decks überspannte.
Beim Bauablauf kam es leider immer wieder zu Verzögerungen, 
weil viele Baufirmen durch die gute Konjunktur stark ausgelastet 
waren und sind. Außerdem gestaltete sich die Maßnahme zum 
Teil deutlich komplizierter, als anfangs gedacht. Insbesondere die 
beengten Platzverhältnisse sorgten immer wieder für Schwierig-
keiten während des Baus.
So war die Montage der Stahlträger mit einem Spezialkran in dem 
nur sehr schmalen Bereich zwischen den Parkhausvorbauten und 
den Garagen Zentimeterarbeit. Das dauerte deutlich länger, als ur-
sprünglich angenommen. Deshalb konnte mit den Arbeiten zur 
Dachdeckung auch erst im Dezember begonnen werden. Wegen 
der im neuen Jahr einsetzenden winterlichen Witterung zogen 
sich die Maßnahmen entsprechend länger hin. Dafür konnte mit 
der Installation von Brandmeldern, Notbeleuchtung und der neu-
en LED-Beleuchtung bereits parallel zu den Dachdeckungsarbei-
ten begonnen werden.
Nach Abnahme der Brandmeldeanlage durch den TÜV und die 
Prüfung durch einen Brandschutzsachverständigen wurde das 
Parkdeck am 16. März freigegeben. In den kommenden Wochen 
wird nun noch ein besserer Witterungsschutz für das offene Trep-
penhaus angebracht.
Abgeschlossen werden alle Maßnahmen zur Überdachung vor-
aussichtlich in der ersten Jahreshälfte. Sehr erfreulich dabei ist, 
dass die kalkulierten Baukosten von 1.4 Millionen Euro nach aller 
Voraussicht sogar etwas unterschritten werden.

Die beiden gegenläufigen Pultdächer in der Mitte des Gebäudes

standesamt
Am Mittwoch, 11. April, wird das Standesamt wegen einer Fort-
bildungsveranstaltung ganztägig geschlossen sein.

standesamt
Eheschließungen und
Geburten im Februar
Aus datenschutzrechtlichen Gründen entfällt die 
Veröffentlichung in der Online-Ausgabe.

Die untere der beiden Halbebenen mit neuem Dach
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Neues aus dem
BürgerBahnhof
Aktuelle Terminhinweise
Vom 29. März bis 6. April müssen die 
Beratungen zu sozialen Fragen bei 
Ethel-D. Kafka leider entfallen.
Das Kontaktcafé Behindertenbeirat trifft sich am 3. April um 14 Uhr.
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Der Frauenstammtisch von Donna Libera trifft sich im Bespre-
chungsraum des BürgerBahnhofs. Normalerweise immer am er-
sten Sonntag im Monat trifft sich die Gruppe diesmal ausnahms-
weise am 8. April um 11 Uhr, weil am ersten Sonntag im April 
Ostern ist.

Der Wasserburger Senioren
-Ratgeber ist da

Umfassendes Nachschlagewerk für Se-
niorinnen und Senioren auf 180 Seiten 
erschienen
Der neue Ratgeber spiegelt die vielfältigen 
Angebote in und um Wasserburg wieder 
und versucht gleichzeitig zu strukturieren 
und in verständlicher Sprache zu infor-
mieren.
Sie finden hier beispielsweise Freizeitan-
gebote, Beratungsstellen, Informationen 
zum Wohnen in Alter, zu Gesundheit und 

Pflege, zu Hilfe und Entlastung bei Demenz oder auch zur Vorsor-
ge für Unfall und Krankheit.
Die neue Broschüre gibt es unter anderem kostenlos im Bürger-
büro und im BürgerBahnhof. Auf www.wasserburg.de kann der 
Senioren-Ratgeber als PDF heruntergeladen werden. An alle Was-
serburgerinnen und Wasserburger über 70 Jahre wurde die Bro-
schüre mit der Post versandt.

badria
Glückstag am Freitag den 13ten
Von wegen Freitag der 13te bringt Unglück! Das Badria macht ei-
nen Glückstag daraus. Am Freitag, 13. April, ist es wieder soweit. 
Jeder Gast hat an diesem Tag die Chance, an der Kasse einen frei-
en Eintritt zu gewinnen. Also ab ins Badria und viel Glück beim 
Würfeln!

Erste lange Saunanacht in der
neuen Wasserburger Saunawelt
Entdecken Sie die neue Saunawelt bei der ersten langen Saunana-
cht am Freitag, 20. April. Wir haben uns für Sie ein tolles Rah-
menprogramm einfallen lassen. Unter dem Motto „Loungenight“ 
laden wir Sie mit der passenden Hintergrundmusik im stim-
mungsvollen Ambiente der neuen Saunawelt zum Genießen und 
Entspannen ein.

erwartet Sie ein spezieller Aufguss in der Blockhaus- und Stollen-
sauna. Von fruchtig frisch über klassisch duftend nach Latschen-
kiefer oder nordischer Birke bis hin zum Salbei-Grapefruit-Gute-
nachtaufguss um Mitternacht ist für jeden Geschmack etwas ge-
boten. Im Anschluss an jeden Aufguss erwartet Sie ein passendes 
Schmankerl.
Im Licht von Fackeln und Feuerschale wird im Saunagarten ge-
grillt, so dass auch für das leibliche Wohl in kulinarischer Hinsicht 
bestens gesorgt ist. In der Fotoecke knipsen wir von Ihnen gerne 
ein Foto im nostalgischen Polaroid-Format – so bleibt Ihnen die 
erste lange Saunanacht in der neuen Saunawelt in bester Erinne-
rung. Die Saunanacht endet um 1 Uhr, es gelten die regulären Ein-
trittspreise, der Abendtarif gilt zu diesem besonderen Event nicht.

museum wasserburg
Ostern ins Museum
Die aktuelle Sonderausstellung „Die Reinlichkeit betreffend!“ lädt 
ein zu einem Besuch des Museums Wasserburg. Das Museum 
ist am Karfreitag geschlossen. Ostersamstag, Ostersonntag und 
Ostermontag ist das Museum von 13 bis 16 Uhr geöffnet.

Ein Werbeaufsteller - zwei Anlässe
Objekt des Monats März des Städtischen Museums
Diesen Monat stellt das Museum Wasserburg das Covergirl der 
aktuellen Sonderausstellung „Die Reinlichkeit betreffend!“ vor, 
das zurzeit überall in Stadt und Altlandkreis zu sehen ist. Es han-
delt sich dabei um eine Werbefigur aus der Hand des italienischen 
Grafikers Gino Boccasile für die italienische Firma Paglieri.
Das Mädchen dreht sich schamhaft vom Betrachter weg, während 
es sich die kleine Achselhöhle mit einer riesigen Quaste pudert. 
Dabei verrät sein gepflegtes Gesicht seinen damenhaften Charak-
ter. Wahrscheinlich wurde die Figur eines etwa zwei Jahre alten 
Mädchens gewählt, um die Erotik und verbotene Offenheit, die 
durch das Pudern einer erwachsenen Frau entstanden wäre, zu 
brechen.
Die kecke Kinderdame wurde wohl um 1950 von Gino Boccasile 
(1901-1952) entworfen. Obwohl der Sohn eines Parfümeurs schon 
in jungen Jahren sein linkes Auge durch einen Unfall verlor, wurde 
er zu einem der gefragtesten Grafikern und Illustratoren Italiens. 
1925 ging er nach Mailand und arbeitete sowohl als Werbegrafiker 
für große Unternehmen wie auch für bedeutende Zeitschriften. 
Besondere Aufmerksamkeit erlangten seine weiblichen Silhouet-
ten. Während der 1930er und 40er Jahre verschrieb er sich und 
seine Kunst ganz dem Faschismus. Trotzdem konnte er bereits 
1946 wieder eine neue Werbeagentur eröffnen und für verschie-
dene große italienische Firmen tätig sein, darunter auch Paglieri.
Paglieri ist seit 1871 als Famili-
enunternehmen aktiv und stellt 
vor allem Parfüms und parfü-
mierte Hygieneprodukte wie den 
bekannten Körperpuder Felce 
Azzurra aber auch Waschmittel 
und Raumsprays her. In Italien 
ist das Pudermädchen ein be-
kanntes Gesicht und gehört oft 
seit Generationen zur Badezim-
merausstattung der Familien. 
Nach Wasserburg gelangte es als 
Werbeaufsteller der Seifensiede-
rei Hinderegger, die in späteren 
Jahren ihr Ladensortiment um 
Markenprodukte anderer Anbie-
ter ergänzte.

Werbeplakat aus der Hand von Gino Boccasile (1901-1951)
Die Saunanacht beginnt um 18 Uhr mit einem kostenlosen Be-
grüßungsgetränk im neuen Gastrobereich. Zu jeder vollen Stunde 
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bibliothek wasserburg
Unsere Buchempfehlung:
Ich bleibe hier

Autor: Catherine Ryan Hyde
Verlag: Ullstein-Verlag
Roman
Worum geht’s? Der ehemalige Broadway-
Tänzer Billy Shine leidet unter Platzangst 
und hat seit Jahren keinen Fuß mehr vor 
die Tür seines Apartments gesetzt. Doch 
dann sieht er die neunjährige Grace täg-
lich stundenlang auf der Vordertreppe des 
Gebäudes sitzen, in unmittelbarer Nähe 
zu seiner Veranda. Durch diese Änderung 
der natürlichen Ordnung beunruhigt, 

schafft Billy es weit genug hinaus, um Grace zu fragen, warum sie 
nicht ins Haus geht, wo es sicherer ist. Ihre Antwort: „Wenn ich 
drinnen bin, erfährt keiner, dass ich in Schwierigkeiten bin.“ Diese 
Antwort ändert alles. Billy mobilisiert seine Nachbarn: die attrak-
tive Nagelpflegerin Rayleen, die einsame alte Mrs. Hinman, den 
engstirnigen, übellaunigen Mr. Lafferty und den gutherzigen Feli-
pe. Alle zusammen schaffen es, Grace und ihrer drogensüchtigen 
Mutter zu helfen.
Fazit: „Ich bleibe hier“ ist ein wunderbares Buch über Toleranz 
und Liebe, über den Wert der Freundschaft und über Menschen, 
die über sich hinauswachsen.
Ein Buchtipp von Elke Fleischer
Die Bibliothek Wasserburg an der Salzburger Straße 17 hat geöff-
net: Dienstag und Freitag von 9 bis 14 und 15 bis 19 Uhr sowie 
Mittwoch und Donnerstag von 9 bis 14 und 15 bis 17 Uhr. Mehr 
auf bibliothek.wasserburg.de.

stiftung attl
Schuleinschreibung im
Förderzentrum in Attel
Die Schuleinschreibung an der Makarius-Wiedemann-Schule, 
privates Förderzentrum mit dem Förderschwerpunkt geistige Ent-
wicklung der Stiftung Attl, findet für das Schuljahr 2018/19 von 
Montag, 16. April, bis Freitag, 20. April, in der Zeit von 8 bis 11.30 
Uhr und von 13 bis 16 Uhr statt.
Die Schule bietet Förderung für alle geistig und mehrfach behin-
derten Kinder an, die aus den Gemeinden Amerang, Babensham, 
Eiselfing, Edling, Griesstätt, Ramerberg, Rott, Schechen, Schonstett 
und Soyen, sowie aus dem Gebiet der Stadt Wasserburg kommen.
Die Mitarbeiter der Schule stehen den Eltern auch bei der Bera-
tung von Fördermöglichkeiten zur Verfügung. Um telefonische 
Voranmeldung unter 08071 102770 (Montag bis Freitag zwischen 
8 und 12 Uhr) wird gebeten.

förderverein grundschule
wasserburg
Bundesfreiwilligendienst
an der Grundschule
Der Förderverein Grundschule Wasserburg e.V. bietet als Träger 
für das Schuljahr 2018/19 zwei Stellen im Bundesfreiwilligen-
dienst in der Grundschule Wasserburg an.
Der Bundesfreiwilligendienst ist ein Angebot an Frauen und Män-
ner jeden Alters, sich außerhalb von Beruf und Schule für das 

Allgemeinwohl zu engagieren – im sozialen, ökologischen und 
kulturellen Bereich oder im Bereich des Sports, der Integration so-
wie im Zivil- und Katastrophenschutz. Mehr Informationen unter 
www.bundesfreiwilligendienst.de.

In der Grundschule Wasserburg warten auf unseren „Bufdi“ 
vielfältige Aufgaben:
n Mitarbeit in den Klassen
n Beaufsichtigung und Beschäftigung eigener kleinerer Schüler-

gruppen
n Freizeitgestaltung in den Ganztagsklassen
n Mittags- und Hausaufgabenbetreuung
Sie sollten belastbar, flexibel, lärm- und stressresistent, kreativ 
und sportlich sein, gute Laune mitbringen sowie ein hohes Maß 
an Verantwortungsbewusstsein und Durchsetzungsvermögen. 
Am allerwichtigsten aber ist uns, dass Sie Kinder mögen und be-
reit sind, sich für das Wohl und den schulischen Erfolg unserer 
Grundschulkinder einzusetzen.
Wir bitten um eine schriftliche Bewerbung an foerderverein@gs-
wasserburg.de bzw. an Förderverein GS Wasserburg e.V., Sabine 
Höffer von Loewenfeld, Am Gries 1, 83512 Wasserburg. Weitere 
Informationen unter 08071 9035521.

Mittelschule ist digital
schon gut unterwegs
Laut SZ-Online vom 09.01.2018 besitzt Luitgard Vonbrunn (Leite-
rin des Luisengymnasiums) etwas, „um das sie städtische Schullei-
ter aus ganz München glühend beneiden: ein digitales Schulportal, 
ein Computerprogramm, mit dem Elternbriefe versendet werden 
können, mit dem Lehrkräfte ihre Noten verwalten können, in dem 
Zeugnisse geschrieben werden, in dem alles gemacht werden kann, 
was Schulen zur Verwaltung und Kommunikation brauchen.“
An der Mittelschule Wasserburg gibt es dieses Schulportal schon 
seit dem Schuljahr 16/17. Erst war die Schulleitung sehr skeptisch, 
als H. Stümpfl, Beratungsrektor an der Mittelschule Wasserburg, 
die Einführung dieses Programms vorschlug. Nachdem dieses Sy-
stem mittlerweile eineinhalb Jahre erprobt wird und an die Be-
dürfnisse der Mittelschule angepasst wurde, sind Schulleitung und 
Lehrkräfte von dem Programm überzeugt.

Termin- und Notenverwaltung, 
Zeugniserstellung, Materialien 
für den Unterricht austauschen, 
gezielte Information ans und im 
Kollegium weitergeben funk-
tionieren reibungslos. Geset-
zesänderungen, Informationen 
aller Art von der Regierung 
oder aus dem Schulamt werden 
zeitnah und zeitgemäß an alle 

Lehrkräfte verteilt. Die früher überquellenden Fächer im Lehrer-
zimmer sind nahezu leer.
Für das kommende Schuljahr ist eine Ausweitung geplant, die 
auch die Eltern mit einbezieht.
Dann könnten Informationen und Termine, beispielsweise zum 
Elternsprechtag, online auf die Handys oder Computer der Eltern 
gehen.
Auf diesem zeitgemäßen Niveau kann die MS Wasserburg nur ar-
beiten, da sie durch die Stadt Wasserburg entsprechend unterstützt 
wird. „Die Ausstattung mit modernen Computern und dazu ge-
hörigen Programmen und Lizenzen fallen nicht vom Himmel und 
sind nicht billig.
Wird ein Bedarf gut begründet, so wird die Schule von der Stadt 
immer sehr gut unterstützt“, so Schulleiter Stein.

zwei Lehrkräften am Info-Portal
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fos/bos
Gemischte Doppel
Integrationsprojekt an der Beruflichen Oberschule
Zu den besonderen pädagogischen Zielsetzungen der Beruflichen 
Oberschule gehört seit dem vergangenen Schuljahr die Integration 
der bei uns unterrichteten Berufsintegrationsklassen in die Schul-
gemeinschaft. Deshalb gibt es immer wieder einmal Gelegenheit, 
bei gemeinsamen Aktionen im Schulhaus oder andernorts mitein-
ander ins Gespräch zu kommen.

Evangelische Gemeinde Wasserburg, die ihre Räumlichkeiten 
großzügig für diese Unternehmung zur Verfügung gestellt hat.
M. Storm-Propp

awo
Sozialpädagoge/in oder Erzieher/in 
für die Offene Jugendarbeit gesucht
Ab sofort, Teilzeit, unbefristet
Für die Offene Jugendarbeit Wasserburg in den Jugendtreffs 
Innsekt (Kaspar-Aiblinger-Platz 4) und Jugendbüro Burgau 
(Willi-Ernst-Ring 22) sucht der AWO-Kreisverband Rosenheim 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/in. Neben 
der fachlichen Qualifikation als Sozialpädagoge/in oder Erzieher/
in wird die Bereitschaft zur Arbeit am Nachmittag, den frühen 
Abendstunden und gelegentlich am Wochenende vorausgesetzt. 
Sie haben Freude am Umgang mit jungen Menschen, arbeiten ger-
ne im Team und sind bereit, sich in der pädagogischen Arbeit im 
Jugendtreff einzubringen? Fragen hierzu beantwortet gerne Herr 
Hölting unter 08071 5262640.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an den AWO-Kreisverband Ro-
senheim e.V., z.Hd. Herrn Schindler, Ebersberger Straße 8, 83022 
Rosenheim oder per E-Mail an personalabteilung@awo-rosen-
heim.de.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

BRK wirbt um Mitglieder
Das Bayerische Rote Kreuz, Kreisverband Rosenheim, wirbt um 
Fördermitglieder. Die erste Werbung findet bis Ende April, die 
zweite im Sommer statt.
Als gemeinnützige Wohlfahrtsorganisation sind wir zur Bewälti-
gung der vielfältigen Aufgaben auf Hilfe und Unterstützung der 
Bürger angewiesen. Die Werbeaktion wird in Zusammenarbeit 
mit der Firma Kober durchgeführt. Die Werber sind mit Dienst-
kleidung und Mitgliedsausweis ausgestattet.
Danke für Ihre Unterstützung!

haus für kinder st. jakob/st. konrad
Fastensuppenessen mit Spende
Der Familiengottesdienst in der Fastenzeit stand in diesem Jahr 
unter dem Thema „Was wir zum Leben brauchen.“ In ihrem Spiel 
stellten die Kinder aus der Gruppe um Frau Sabatier dar, was 
wir wirklich zum Leben brauchen. Es sind ganz einfache Dinge; 
ein Dach über dem Kopf, Licht, Wärme, etwas zu essen und zu 
trinken. Genauso brauchen wir Liebe und Nähe von Jesus. Wir 
brauchen seine Nähe, wenn wir einsam sind, wenn wir krank sind, 
wenn wir Angst haben. Er hilft uns andern zu helfen, er nimmt 
uns die Gleichgültigkeit. 
Umrandet wurde das Spiel und der gesamte Gottesdienst durch 
die musikalische Begleitung von Frau Zwiefelhofer und dem Kin-
derchor Cantini. Nach dem Gottesdienst wartete eine kleine Über-
raschung bei Herrn Pfarrer Dr. Schinagl auf alle Kinder, die den 
Gottesdienst besucht hatten. 
Anschließend traf man sich im Pfarrsaal St. Konrad zum gemein-
samen Fastensuppenessen. Hier wurden die zahlreichen Gäste 
von Herrn Pfarrer Dr. Schinagl begrüßt. Er bedankte sich für die 
fleißigen Helfer, die unter der Leitung von Frau Tschentscher das 
Fastensuppenessen vorbereitet hatten. Der Firmgruppe von Frau 
Falk und Frau Olschowka, die den Saal dekoriert hatte und Herrn 
Pache vom Roten Kreuz, der die leckere Suppe kochte. Fleißige 
Hände aus dem Team und dem Elternbeirat des Kindergartens 

Eine dieser Aktionen fand kürzlich statt, an dem sich Schülerin-
nen einer 11. Klasse der Ausbildungsrichtung Sozialwissen und 
die BIK 1 im Evangelischen Gemeindehaus zum gemeinsamen 
Kochen und Essen trafen. Während die Schülerinnen und Schüler 
aus Afghanistan, Bulgarien und Syrien mit entsprechenden Re-
zepten aus ihrer Heimat für Vor- und Nachspeise sorgen sollten, 
war es die Aufgabe der bayerischen Schülerinnen, zwei heimische 
Hauptgerichte und Salat auf den Tisch zu zaubern. Die Arbeits-
gruppen wurden „als gemischte Doppel“ organisiert, um mög-
lichst viele Kontakte zwischen den unterschiedlichen Teilnehmern 
herzustellen.
Nach einer kurzen Begrüßung durch die Fachbetreuerin der Fach-
richtung Sozialwesen, Frau Herdle, und die Integrationsbeauftrag-
te der Beruflichen Oberschule, Frau Storm-Propp, schwärmten 
alle zum Einkauf aus, wobei die zuvor angefertigten Listen schon 
einige Neugierde geweckt hatten: Wozu braucht man 400 Gramm 
frischen Koriander, einen Granatapfel und Kardamomkapseln? 
Und warum sollte man bitte schön frische Minze einkaufen, wenn 
es bei einer schulischen Veranstaltung garantiert keinen Hugo 
zum Aperitif geben würde? Nach zweieinhalb Stunden des ge-
meinsamen Schnipselns, Rührens, Knetens und Schichtens waren 
die Rätsel gelöst und der Tisch reichlich gedeckt: mit Gemüse-
taschen mit Koriander- und Granatapfelsoße, Samosas genannt, 
Käsespätzle, Gemüselasagne, Salat und einer afghanischen Nach-
speise aus Milch, Reispulver und Kardamom. Es versteht sich, dass 
es wahrlich ein Abenteuer für alle Beteiligten ist, in einer normal 
eingerichteten Küche mit angrenzendem Essraum mit und für 27 
Personen zu kochen. Umso erstaunlicher waren das harmonische 
Miteinander, die wechselseitige Rücksichtnahme und das Impro-
visationstalent, das die gesamte Crew auszeichnete. Es bestand 
eben nicht nur aus sachkundigen Köchinnen und Köchen, son-
dern auch aus jenen dienstbaren Geistern, die die Zuarbeiten erle-
digten, zwischendurch schon einmal aufräumten und abwuschen, 
um das Chaos nicht die Oberhand gewinnen zu lassen.
Am Ende der Veranstaltung sah man jede Menge zufriedene Ge-
sichter: weil der Vormittag eine Abwechslung zum schulischen 
Alltag geboten und man köstlich gespeist hatte - nicht zuletzt aber 
auch, weil man Menschen, die einem zuvor fremd waren, ein we-
nig kennen und schätzen gelernt hatte.
An dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön an die 
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hatten am Vortag das Gemüse für die Suppe geschnitten und wa-
ren zum Fastensuppenessen gekommen, um die Suppe zu servie-
ren und das Küchenteam zu unterstützen. 
Der Erlös von 394,01 Euro geht in diesem Jahr an das Haus für 
Kinder St. Jakob/St. Konrad und wird für neue Spielgeräte für das 
bei den Kindern sehr beliebte Turnzimmer verwendet. Fragt man 
die Kinder, würden sie bestimmt sehr einstimmig sagen, dass das 
Turnzimmer ihr Lieblingsraum im Kindergarten ist. Deshalb wer-
den sie sich sehr freuen, wenn es dort etwas Neues zu entdecken 
gibt. Zudem sieht das Team die Bewegungsförderung aller Kin-
der von großer Bedeutung. Gerade bei Kindern aus Familien mit 
kleineren Wohnungen, ohne Garten oder Eltern, die viel arbeiten 
müssen, fehlt manchmal ausreichend Bewegungsmöglichkeit. 
Frau Vietz bedankte sich stellvertretend für den Kindergarten bei 
den vielen Gästen für ihre Unterstützung. 
Herr Pfarrer Dr. Schinagl eröffnete das Fastensuppenessen mit ei-
nem gemeinsamen Tischgebet, und die rund 100 Gäste ließen es 
sich schmecken. Guten Appetit.
Michaela Vietz

freunde maria rast
Maria Rast war zu Besuch in Cugir
Viele Programmpunkte bei nur zweitägigem Aufenthalt
Schon fast 30 Jahre finden bereits regelmäßig Fahrten von Was-
serburg nach Cugir statt. Anlass waren meist Hilfstransporte, die 
unter Federführung des Vereins Freunde Maria Rast und dem 
Vereinsgründer und Vorstand Erich Baumgartner nach Rumänien 
gebracht wurden. Auch kürzlich waren wieder fünf Mitglieder von 
Maria Rast in Wasserburgs Partnerstadt am Rande der Karpaten. 
Mit dabei hatte die Gruppe neben Kleidung und medizinischen 
Hilfsmitteln auch einige besondere Mitbringsel.
So wurden in den vergangenen Wochen auf Initiative des Eltern-
beirats der Grundschule Wasserburger Schulranzen gesammelt, 
die jetzt direkt an das Sozialamt der Stadt Cugir übergeben werden 
konnten. Dort kümmert man sich um die weitere Verteilung an 
bedürfte Familien. Da es auch weiterhin Bedarf an Schulmaterial 
gibt, könnten auch für künftige Fahrten Taschen und Federmäpp-
chen wieder gut gebraucht werden.

freut es ihn, dass nicht zuletzt auf seine Anregung hin vor gerau-
mer Zeit auch in Cugir eine neue Jugendkapelle gegründet wurde. 
Als kleines Geschenk für die von der Stadt Cugir getragene „Fanfa-
ra“ war deshalb eine runderneuerte Posaune mit im Gepäck, die im 
Rahmen des Besuchs persönlich an den Kapellmeister und einige 
anwesende Schülerinnen und Schüler übergeben werden konnte.

Übergabe der Posaune an den Leiter der Jugendkapelle. Rechts Erich 
Baumgartner
Erich Baumgartner ist die Förderung der musikalischen Jugend-
arbeit seit jeher ein besonders Anliegen. In Wasserburg hat er sich 
über Jahrzehnte nachhaltig für die Stadtkapelle eingebracht und 
diese in vielen Bereichen mit aufgebaut. Und auch für den Verein 
Freunde Maria Rast ist als eine der Vereinsaufgaben die Förderung 
der Jugendarbeit bei der Stadtkapelle festgeschrieben. Umso mehr 

Hierzu sind einige der Schüler mit ihren Instrumenten gekommen
Ein weiteres Präsent konnte jemandem gebracht werden, der Ma-
ria Rast seit langem vertraut ist. Der Verein hat in Cugir seit Jahren 
ein kleines Netzwerk, um sicher zu stellen, dass die Hilfsgüter an 
wirklich bedürfte Personen verteilt werden können. Ein Klein-
bauer aus diesem Bekanntenkreis hat vor einigen Jahren ein Un-
glück erlitten, wodurch seine finanziellen Reserven aufgebraucht 
wurden. Er besitzt mit seiner Frau eine kleine Bio-Gärtnerei. Es 
liegt ihm dabei besonders am Herzen, dass die örtlichen natür-
lichen Ressourcen möglichst gut genutzt werden. Noch vor we-
nigen Jahren hatten viele Rumänen Gärten zur Selbstversorgung. 
Doch mehr und mehr dieser Flächen liegen brach. In einem Orts-
teil von Cugir gibt es sogar einen eigenen Weinberg, in dem viele 
Dorfbewohner Parzellen besitzen. Der Kleinbauer und Gärtner ist 
zwischenzeitlich fast der einzige, der seine Flächen in dem weit-
gehend verwilderten Gelände noch bewirtschaftet. Die Besucher-
gruppe hat auf dem Hinweg nach Cugir extra einen Umweg über 
die Steiermark genommen, um ihm den Wunsch zu erfüllen, 100 
junge Weinreben zu besorgen. Es war ein Geschenk von Maria 
Rast, dass sehr zu Tränen rührte.

Eine der wenigen bewirtschafteten Flächen im Weinberg oberhalb 
des Dorfes Vinerea
Auch „im Auftrag“ der Stadt Wasserburg konnte die Gruppe eine 
Aufgabe in der Partnerstadt erledigen. So ist für Juli wieder eine 
offizielle Delegation aus Cugir an den Inn geladen. Nachdem vor 
zwei Jahren Wasserburger Fußballer zur Eröffnung der „Cugir 
Arena“ zu Gast waren, soll jetzt anlässlich des fertiggestellten neu-
en TSV-Heims an der Landwehstraße der Gegenbesuch folgen. 
Die Einladung konnte persönlich an Cugirs Erstens Bürgermeister 
Adrian Teban übergeben werden. Dieser plant für Juli oder Au-
gust in Cugir eine Art Feriencamp für Schüler im Grundschulalter. 
Gesucht werden dazu noch für rund eine Woche Deutschlehrer, 
Referendare oder Studenten. Einzelheiten hierzu werden noch ge-
klärt. Wer Interesse hat, kann sich aber schon mal bei der Stadtver-
waltung Wasserburg unter 08071 105-19 melden.
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Qualität zahlt sich aus
DLG-Bestnoten für Produkte der Privatmolkerei Bauer
Mit 85 Gold- und 6 Silbermedaillen überzeugte die Privatmolkerei 
Bauer bei der Internationalen Qualitätsprüfung für Milcherzeug-
nisse der DLG (Deutsche Landwirtschaft s-Gesellschaft ). Das her-
vorragende Ergebnis spiegelt die hohen Qualitätsanforderungen 
des Wasserburger Unternehmens an seine Molkereiprodukte wider. 
Unter den Siegern der insgesamt 1.600 getesteten Produkte waren 
unter anderem die beim Verbraucher besonders beliebten Frucht-
joghurt-Klassiker sowie Käse und Schmand aus dem Hause Bauer.
Keine Kompromisse bei der Qualität: Vom Rohstoff  über die Ver-
arbeitung, bei der Privatmolkerei Bauer wird alles strengstens 
kontrolliert. Kunden vertrauen auf hochwertige Milch aus Bayern 
und ausgewählte Zutaten bei den Markenprodukten. Der Herstel-
ler Bauer und die Herkunft  der Milch gelten als Garant für ein aus-
gezeichnetes Portfolio. In der Kategorie „Saure Milcherzeugnisse 
und Desserts“ konnte Bauer mit Naturjoghurt, Fruchtjoghurt, 
Käse und Schmand punkten. 85 Gold- und 6 Silber-Medaillen er-
hielten die Produkte des Wasserburger Unternehmens, die bei den 
umfangreichen und europaweit führenden DLG-Tests mit Bestno-
ten abgeschnitten haben.
Die Ergebnisse der sensorischen Produktbewertung berücksichti-
gen zum Beispiel die Einfl üsse der Rohstoff auswahl, der Herstel-
lungstechnologie und der Rezeptur. Sie werden ergänzt um eine 
obligatorische Verpackungs- und Kennzeichnungsprüfung sowie 
um weitere (Labor-)Analysen. Nur Produkte, die bei der Analyse 
im Testzentrum die DLG-Qualitätskriterien erfüllen, erhalten die 
Auszeichnung „DLG-prämiert“ in Gold, Silber oder Bronze.

Termine vom 30. März bis 15. April
Ausführliche Beschreibungen auf www.wasserburg.de

   Freitag 30.03.18
 DAV: Skitour auf den Winnebacher Weißkogel, 

Stubaier Alpen
Infos zu Tour / Anmeldung: www.alpenverein-wasser-
burg.de 

08:15 Uhr Werktagstour des Alpenvereins (bis ca. 600 Hm)
Busbahnhof Altstadt. Infos zu Tour / Anmeldung: 
www.alpenverein-wasserburg.de 

10:00 Uhr Kinderkreuzweg am Karfreitag
St. Jakob. Musikalisch umrahmt vom Kinderchor 
CANTINI. Der Kinderchor singt mit Kirchenmusi-
kerin Anja Zwiefelhofer Kinderlieder passend zum 
Karfreitag

14:00 Uhr NaturFreunde: Karfreitag in Kreut
Infos zu Tour & Anmeldung: www.naturfreunde-
wasserburg.de 

15:00 Uhr Die Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christ am 
Karfreitag
St. Jakob. Bei der Karfreitagsliturgie singt der Kir-
chenchor unter der Leitung von Dekanatskirchen-
musikerin Anja Zwiefelhofer Chorstücke zur Passi-
onszeit. Es erklingen u.a. Chorwerke von Eham und 
Haydn

17:00 Uhr Karfreitagsliturgie
Die Karfreitagsliturgie in St. Konrad umrahmt die 
Männerschola. Unter Leitung von Kirchenmusikerin 
Anja Zwiefelhofer singt die Schola Männerchorstücke 
zur Passionszeit. Zu hören sind unter anderem Werke 
von Haydn und Berger

  Samstag 31.03.18
09:00 Uhr Erste Hilfe Ausbildung 

BRK-Haus an der Krankenhausstraße. Info/Anmel-
dung: Tel. 08031 3019-53, www.brk-rosenheim.de 

10:30 Uhr Musikalischer Samstag mit HarpaNera

21:00 Uhr Die Feier der Osternacht
St. Jakob. Bei der Auferstehungsfeier am Abend des 
Karsamstages erklingen festliche Bläsermusik sowie 
feierliche Chormusik. Ein Blechbläserquintett der 
Stadtkapelle sowie der Kirchenchor musizieren. Lei-
tung: Dekanatskirchenmusikerin Anja Zwiefelhofer 

  Sonntag 01.04.18
05:00 Uhr Die Feier der Osternacht

St. Konrad. Die Feier am Ostersonntagmorgen wird 
mitgestaltet von der Männerschola. Die Schola singt 
österliche Männerchorstücke und Psalmvertonungen. 
Leitung: Anja Zwiefelhofer

09:45 Uhr Öffnung der Pfarrbücherei St. Konrad
Jeden ersten Sonntag im Monat 

10:15 Uhr Festgottesdienst zum Osterfest
St. Jakob. Die „Messe in G“ von Franz Schubert wird 
zur Auff ührung gebracht. Unter Leitung von Dekan-
taskirchenmusikerin Anja Zwiefelhofer musizieren 
Solisten, Kirchenchor und Orchester. Als Solisten 
zu hören: Barbara Baier, Katharina Gruber-Trenker, 
Markus Kotschenreuther und Werner Perret

  Montag 02.04.18
 DAV: Skihochtour im Zillertal

Infos zu Tour / Anmeldung: www.alpenverein-wasser-
burg.de 

 NaturFreunde: Ostermontagstreff en auf Breiten-
berghütte.

 Infos zu Tour & Anmeldung: www.naturfreunde-
wasserburg.de 

14:00 Uhr Migrationsberatung der AWO Rosenheim
BürgerBahnhof

17:00 Uhr Geburtsvorbereitung
RoMed Klinik Wasserburg

19:30 Uhr Rückbildung
RoMed Klinik Wasserburg

  Dienstag 03.04.18
14:00 Uhr Sprechstunde der Familienberaterin

FB-Büro am Marienplatz 23. Infos: 08071 5978572 
18:00 Uhr Selbsthilfegruppen-Treff en für Angehörige psy-

chisch kranker Menschen
Festsaal des Inn-Salzach-Klinikums, OG

19:00 Uhr Kindermassage und mehr
RoMed Klinik Wasserburg

  Mittwoch 04.04.18
10:00 Uhr Sprechstunde der Familienberaterin

BürgerBahnhof Wasserburg
13:30 Uhr Treff en MS-Kontaktgruppe: Wir bereiten uns auf 

Ostern vor
Pfarrzentrum St. Konrad

14:00 Uhr Kontaktcafé des Behindertenbeirats
BürgerBahnhof

  Donnerstag 05.04.18
08:15 Uhr Werktagstour des Alpenvereins

Busbahnhof Altstadt. Infos zu Tour / Anmeldung: 
www.alpenverein-wasserburg.de 

09:00 Uhr Sprechstunde der Familienberaterin
FB-Büro am Marienplatz 23. Infos: 08071 5978572 

09:00 Uhr Sprechstunde des VdK
BürgerBahnhof Wasserburg

12:30 Uhr Wasserburger Bauernmarkt 
Hofstatt

18:30 Uhr Aqua Fitness als Geburtsvorbereitung
im Badria. RoMed Kreisklinik Wasserburg

19:30 Uhr Anonyme Alkoholiker Meeting
Ev. Christuskirche. Info: 08071 5264207 

19:35 Uhr Aqua Fitness für Mütter - Rückbildungsgymnastik 

   Freitag 30.03.18

  Samstag 31.03.18

  Sonntag 01.04.18

  Montag 02.04.18

  Dienstag 03.04.18

  Mittwoch 04.04.18

  Donnerstag 05.04.18
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im Wasser
im Badria. RoMed Kreisklinik Wasserburg

  Freitag 06.04.18
08:15 Uhr Werktagstour des Alpenvereins (bis ca. 600 Hm)

Busbahnhof Altstadt. Infos zu Tour / Anmeldung: 
www.alpenverein-wasserburg.de 

15:00 Uhr Kapellenführungen in Rottmoos 
Treff punkt vor der Kapelle. Die Rottmooser Kapelle 
hat viele Besonderheiten, die interessierten Besuchern 
nahegebracht werden. Treff punkt ist am Betreuungs-
hof Rottmoos 

19:00 Uhr NaturFreunde: Vereinsabend
Gasthaus Höhensteiger, Eiselfi ng

20:00 Uhr Concerto München
1. Abo-Konzert der Wasserburger Rathauskonzerte. 
Leitung und Orgel Johannes Berger. Werke von Tele-
mann, Händel, Vivaldi 

  Samstag 07.04.18
08:30 Uhr Erste-Hilfe-Kurs

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Wasserburg am Inn. Info/
Anmeldung: Tel. 08071 95566, www.johanniter.de/
wasserburg 

10:30 Uhr Musikalischer Samstag mit Dua Beba Ebner & Th o-
mas Frey

14:00 Uhr Bund Naturschutz: Nistkastenbau der Familien-
gruppe
BRK-Haus an der Krankenhausstraße

  Sonntag 08.04.18
 DAV: Skihochtour Habicht-Nordostwand, Stubaier 

Alpen
Infos zu Tour / Anmeldung: www.alpenverein-wasser-
burg.de

08:00 Uhr Kneipp-Verein & NaturFreunde: Wanderung zur 
Duxer Alm 
Infos zu Tour / Anmeldung: www.kneippverein-was-
serburg-inn.de

  Montag 09.04.18
13:00 Uhr Beratung zu sozialen Fragen/Anliegen 

BürgerBahnhof Wasserburg
14:00 Uhr BRK Seniorennachmittag

BRK-Haus an der Krankenhausstraße
14:00 Uhr Migrationsberatung der AWO Rosenheim

BürgerBahnhof
16:00 Uhr Interkulturelle Beratung

BürgerBahnhof. Mit Frau Akin von der AWO 
19:00 Uhr Informationsabend für werdende Eltern

RoMed Klinik Wasserburg am Inn, Speisesaal im UG
  Dienstag 10.04.18
10:00 Uhr Harmonische Babymassage

RoMed Klinik Wasserburg
14:00 Uhr Sprechstunde der Familienberaterin

FB-Büro am Marienplatz 23. Infos: 08071 5978572 
14:00 Uhr Sprechstunde des Netzwerk 18

BürgerBahnhof
14:00 Uhr Babytreff 

RoMed Klinik Wasserburg
15:00 Uhr Beratung zu sozialen Fragen/Anliegen 

BürgerBahnhof Wasserburg
18:00 Uhr Treff en „Junge MS-Gruppe Wasserburg - WaMSler“ 

Perla die Calabria
20:00 Uhr Vortrag Peter Kürschner: Abenteuer Tian Shan

Hotel-Gasthof Paulaner Stuben. Vereinsabend des 
Alpenverein Wasserburg mit Vortrag 

  Mittwoch 11.04.18
09:30 Uhr Stillsprechstunde beim SkF

Caritas-Zentrum. Bis 11.30 Uhr. Anmeldung erfor-
derlich: Tel. 08031 31412 

10:00 Uhr Sprechstunde der Familienberaterin
BürgerBahnhof Wasserburg

19:00 Uhr Historische Stadtführung
Vorverkauf in der Gäste-Information

19:00 Uhr Öffentliches Bürgerforumstreffen
Cafe Die Schranne

20:30 Uhr Tango Argentino Tanzkurs 
LandWirtschaft  Gut Staudham. Infos und Anmel-
dung: 0179 5334423 

  Donnerstag 12.04.18
08:15 Uhr Werktagstour des Alpenvereins

Busbahnhof Altstadt. Infos zu Tour / Anmeldung: 
www.alpenverein-wasserburg.de 

09:00 Uhr Sprechstunde der Familienberaterin
FB-Büro am Marienplatz 23. Infos: 08071 5978572 

09:00 Uhr Sprechstunde des VdK
BürgerBahnhof Wasserburg

10:00 Uhr Beratung zu sozialen Fragen/Anliegen 
BürgerBahnhof Wasserburg

12:30 Uhr Wasserburger Bauernmarkt 
Hofstatt

14:00 Uhr Ausstellung „Kunst kennt keine Grenzen“ von Be-
har Heinemann
Galerie im Ganserhaus (bis 15.04.)

14:00 Uhr Kaff eeratsch der Gartler
Queens

15:00 Uhr AWO-Seniorennachmittag 
BürgerBahnhof

16:00 Uhr Blutspendetermin
Grundschule Am Gries

19:00 Uhr Magentratzerl-Tour
Anmeldung: Gäste-Information, Tel. 08071 10522 

19:30 Uhr Anonyme Alkoholiker Meeting
Ev. Christuskirche. Info: 08071 5264207 

20:00 Uhr Günther Sigl: Habe die Ehre
LandWirtschaft  Staudham

  Freitag 13.04.18
 DAV: Mtb-Fahrtechnik on Tour - Saisonauft akt in 

Südtirol (bis 15.04.)
Infos zu Tour / Anmeldung: www.alpenverein-wasser-
burg.de 

 DAV: Mtb-Fahrtechnik on Tour - Saisonauft akt in 
Südtirol
Infos zu Tour / Anmeldung: www.alpenverein-wasser-
burg.de 

08:15 Uhr Werktagstour des Alpenvereins (bis ca. 600 Hm)
Busbahnhof Altstadt. Infos zu Tour / Anmeldung: 
www.alpenverein-wasserburg.de 

17:00 Uhr Keine Ahnung von Tuten und Blasen - Sprichwör-
ter-Stadtrundgang
Anmeldung: Gäste-Information, Tel. 08071 10522 

19:00 Uhr Off enes Gartentreff en für ALLE
 des OGV Roßhart-Attel-Ramerberg in der Gärtnerei 

Attel
19:30 Uhr Segen, Fluch und Böse Omen - Führung

Anmeldung: Tel. 08071 4107 
20:00 Uhr DER KIRSCHGARTEN 

Th eater Wasserburg
  Samstag 14.04.18
 NaturFreunde: Bergtour Aiplspitze-Benzingspitze-

Jägerkamp-Überschreitung
Infos zu Tour / Anmeldung: www.naturfreunde-
wasserburg.de 

09:00 Uhr Erste Hilfe Ausbildung 
BRK-Haus an der Krankenhausstraße. Info/Anmel-
dung: Tel. 08031 3019-53, www.brk-rosenheim.de 

  Freitag 06.04.18

  Samstag 07.04.18

  Sonntag 08.04.18

  Montag 09.04.18

  Dienstag 10.04.18

  Mittwoch 11.04.18

  Donnerstag 12.04.18

  Freitag 13.04.18

  Samstag 14.04.18
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””Und was kann der?“Und was kann der?“

Der reicht auch Der reicht auch Der reicht auch Der reicht auch Der reicht auch Der reicht auch Der reicht auch 
mal für zwei!mal für zwei!mal für zwei!

Die Bauers, 
die können’s einfach.die können’s einfach.

Wasserburg: Ledererzeile 43  I  www.trauerhilfe-denk.de

Absicherung der eigenen Wünsche und Entlastung 
der Angehörigen durch eine verbindlich geregelte 
Vorsorge - vereinbaren Sie gleich einen Termin.

Gerne sorgen wir für Sie vor

Erreichbar unter

08071 / 596 80

Obermüllerstraße 9 - Bachmehring, 83549 Eiselfing
Telefon: 08071 - 92880, www.stemmer-holz.de

Besuchen Sie unsere neuen Verkaufsräume in Bachmehring

Unser Monatsangebot:Unser Monatsangebot:Unser Monatsangebot:

Neu & Exclusiv! Schätze aus 

dem Stausee. Terrassendiele 

Walaba aus Surinam. 

Info: www.stauseeholz.de

Thermostrukturierte

Terrassendielen
einheimische
Gebirgslärche
lfm 5,95 € 26 mm x 145 mm
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09:00 Uhr Erste Hilfe am Kind
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Wasserburg

10:30 Uhr Musikalischer Samstag mit Cover Clan
15:00 Uhr EIN PUPPENTANZ NACH COPPELIA

Th eater Wasserburg
20:00 Uhr DER KIRSCHGARTEN 

Th eater Wasserburg
  Sonntag 15.04.18
11:00 Uhr EIN PUPPENTANZ NACH COPPELIA

Th eater Wasserburg
14:30 Uhr Immer schön sauber bleiben! – Ausstellungsfüh-

rung
Führung für Erwachsene durch die Sonderausstellung 
„Die Reinlichkeit betreff end“ im Museum Wasserburg

19:00 Uhr DER KIRSCHGARTEN 
Th eater Wasserburg

wasserburger rathauskonzerte
Concerto München
Leitung und Orgel Johannes Berger
Werke von Telemann, Händel, Vivaldi
Freitag, 6. April, 20 Uhr - Historischer Rathaussaal
1. Abonnement-Konzert

allen Sparkassen-Geschäft sstellen und über die Ticket-Hotline 
08071 101129.

stadtkapelle wasserburg
Frühlings-Konzert
Entdeckungen und Abenteuer

Samstag, 21. April, 20 Uhr - 
Badria-Halle
„Entdeckungen und Abenteuer“ 
musikalisch aufb ereitet. Diesem 
Th ema hat sich Stadtkapellmei-
ster Michael Kummer heuer bei 
der Auswahl der Stücke für das 
Frühlings-Konzert am Samstag, 
21. April, 20 Uhr in der Badria-
Halle gewidmet.
Mit der Erkennungsmelodie „A 
Discovery Fantasy“, einer hol-
ländischen Musik-TV-Sendung, 
komponiert vom Präsentator 
Jan de Haan der Sendung selbst, 
eröff net die Jugendkapelle den 
Konzertabend. Victor Hugo 

schuf den Roman „Der Glöckner von Notre Dame“, der mehrfach 
verfi lmt und millionenfach gelesen wurde. Die recht hymnische 
Musik zum gleichnamigen Disney-Film und für das Musical von 
Alan Menken & Stephen Schwartz greift  auf diese literarische Vor-
lage zurück. Originale Blasmusik erklingt dann mit dem „Laridah-
Marsch“. Komponiert nach britischen Jagdsignalmotiven im Jahr 
1918 vom Bayerischen Militärmusikmeister Max Hempel.

  Sonntag 15.04.18

Concerto München, ein junges, exzellent besetztes Münchner 
Barockorchester unter der Leitung des Oberaudorfer Organisten 
Johannes Berger, bestreitet am Freitag, 6. April, um 20 Uhr das 1. 
Abonnementkonzert der diesjährigen Wasserburger Rathauskon-
zerte. Auf dem Programm stehen Konzerte für Trompete, Oboen 
und Streicher von Georg Philipp Telemann und Antonio Vivaldi 
sowie Georg Friedrich Händels B-Dur- Orgelkonzert, sein „Salve 
Regina“ und weitere Motetten, gesungen von der jungen Soprani-
stin Marie-Sophie Pollack.
Das international besetzte Barockorchester Concerto München 
wurde 2016 offi  ziell gegründet und setzt sich aus Interpreten der 
Alten-Musik Szene zusammen. Hauptziel ist es, ein breitgefächer-
tes Repertoire auf Originalinstrumenten in historisch informierter 
Auff ührungspraxis zu präsentieren. Erfrischende Virtuosität und 
ansteckende Musizierfreude sind Kennzeichen dieses von Presse 
und Publikum bereits vielfach gelobten Klangkörpers.
Einladungen zu einer Reihe renommierter Musikfestivals und 
Konzertreihen sind bereits erfolgt. Mitglieder des Orchesters er-
hielten Preise, etwa beim Wettbewerb für Alte Musik Brügge, dem 
Biagio Marini-Wettbewerb oder dem Grand Prix Bach de Lausan-
ne. Künstlerischer Leiter des Orchesters ist der Organist und Cem-
balist Johannes Berger. 
Karten gibt es beim Ticketservice der Sparkasse Wasserburg, in 

Das große Blasorchester der Stadtkapelle eröff net ihr Programm 
mit der „Fift h Suite for Band“ des in Österreich geborenen und 
dann nach Amerika emigrierten Alfred Reed. In vier kurzen Sät-
zen hat er ebenso viele typische Volkstänze aus verschiedenen 
Ländern verarbeitet. Das Märchenbuch „Geschichten aus 1001 
Nacht“ hat den Schweizer Mario Bürki schon als Kind fasziniert. 
Fantasievoll nimmt er die Musiker und das Publikum mit auf die 
Entdeckung der Geschichte seiner Erinnerung: „Der Magnetberg“. 
Und noch ein Entdecker, der Polarforscher Fridtjof Nansen. Ihm 
zu Ehren komponierte der Norweger Oscar Borg schon 1896 den 
„Nordpolsmarsj“ (Nordpol-Marsch).
Nach der Pause beginnt das Programm mit dem populärsten Werk 
des erfolgreichen US-amerikanischen Komponisten, Musikprofes-
sor und Musiker Joseph Willcox Jenkins, die „American Overture 
for Band“. Viel mutiger Optimismus kommt in diesem energiege-
ladenen musikalischen Hymnus zum Ausdruck.
Wie immer hat Stadtkapellmeister Michael Kummer für den Ab-
schluss des Konzertes ein besonderes Werk musikalischer Klang- 
und Rhythmuswelten ausgesucht. Für den 1961 im Tessin gebore-
nen Franco Cesarini waren die „Abenteuer des Tom Sawyer“ das 
Lieblingsbuch. Wie wohl für jeden Jungen, der das Glück hatte, in 
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Qualifizierte und erfahrene Fachkräfte für alle Fächer, Klassen, Schulen

Prüfungsvorbereitung, Oster- und Pfingstferienkurse 

Spanisch, Mathe, Physik, Englisch, Französisch, Deutsch, BWR

Beratung vor Ort: Montag - Freitag  14.30-17.00 Uhr

Tränkgasse 1  • 83512 Wasserburg  • 08071- 6619

Reisach 8
83512 Wasserburg am Inn

Tel. 0 80 71 - 9 22 76 70
Fax 0 80 71 - 9 22 76 71

info@zaubergarten-ried.de

www.zaubergarten-ried.de
          Baumschule
Garten- und Landschaftsbau - Floristik

Bäume · Sträucher · Frühlingsblumen

GOLDANKAUF in Wasserburg
Firma Hinterberger

Inh. Claudia Mairhofer · Salzsenderzeile 7
Sofort Bargeld für Zahngold, Schmuck, Ringe, Münzen.
in Zusammenarbeit mit NEW ICE Deutschland GmbH
30 JAHRE GOLDANKAUF
Bitte Ausweis mitbringen!

Salzsenderzeile 11 · 83512 Wasserburg
Telefon 0 80 71 / 86 69 · Fax 5 06 69

Gerhart-Hauptmann-Straße 2 · 83043 Bad Aibling
Telefon 0 80 61 / 3 03 07

Neue Öffnungszeiten:Neue Öffnungszeiten:
Do. 9.00-12.00 Uhr 14.00-18.00 Uhr
Fr. 9.00-12.00 Uhr 14.00-18.00 Uhr 

und nach tel. Vereinbarung

Kachelöfen • Kachelkamine • Kachelherde • Verputzte
Öfen • Offene Kamine • Öfen • Herde • Kaminöfen
Verlegen von Wand- u. Boden-Keramik

Nähkurse in Penzing
Ab April wieder fortlaufende Kurse für Erwachsene im 
4er- und Kinder im 3er-Block.

✂ individuelle Betreuung
✂ kleine Gruppen

✂ für Anfänger und Fortgeschrittene

Termine: Donnerstag und Freitag, vormittags und 
abends für Erwachsene, nachmittags für Kinder.

Nähere Infos bei Corinna Kaiser, Damenschneiderin,
unter 0173 / 791 88 48

Schambach 13 · 83547 Babensham
Tel 08071- 3504 · www.franz-schlosser.com

Kleinkläranlagen Ó Kies Ó Transporte
Bagger Ó Abbruch Ó Pflasterarbeiten

Schlosser GmbH

Brand Trauerberatung
Klosterweg 12 · 83512 Wasserburg am Inn
Tel.: 08071 50112 · Fax: 08071 50124
www.trauerberatung-brand.de

Ihr Ansprechpartner Ihr Ansprechpartner 
im Trauerfall.
Erd- und 
Feuerbestattung,
Bestattungsvorsorge.Bestattungsvorsorge.

Michaela AringerMichaela Aringer
Trauerberaterin
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einer Gegend groß zu werden, die Entdeckungen und Abenteuer 
zuließ. Die Helden des Buches erweckt er mit den Noten seiner 
Komposition für die Dauer des Stückes zurück ins Leben. In der 
Romanvorlage von Mark Twain wurde die Kinder- und Jugendzeit 
in den amerikanischen Südstaaten des 19. Jahrhunderts spannend, 
aber und auch ein wenig Nachdenken beschrieben.
Im Vorprogramm ab 19.20 Uhr tritt das Anfängerorchester „Blä-
serjugend“ der Stadtkapelle unter der umsichtigen Leitung von 
Georg Auer auf und spielt einige Musikstücke aus ihrem schon 
recht umfangreichen Repertoire.
Der Kartenvorverkauf für das Konzert der Stadtkapelle hat bereits 
begonnen. Karten zu 12,50 Euro oder 10 Euro zzgl. Vorverkaufs-
gebühr sind bei allen Geschäftsstellen der Sparkasse Wasserburg, 
online unter www.sparkasse-wasserburg.de (Ticketservice) oder 
unter der Ticket-Hotline 08071/101-129 erhältlich. Restkarten 
können ab 19 Uhr vor dem Konzert an der Abendkasse erworben 
werden. Weitere Infos auf www.stadtkapelle-wasserburg.de.
Kostenloser Bus zum Konzert der Stadtkapelle
Zu diesem Konzert wird für die Besucher wieder ein kostenlo-
ser Busservice der Firma Hilger-Reisen angeboten. Abfahrt ist 
um 19.10 Uhr in Reitmehring am Bahnhof. Weitere Halte: Inn-
Salzach-Klinikum, Innhöhe, Busbahnhof, Landwehrstraße (direkt 
am Gries), Ponschabaustraße, Kirche St. Konrad und Watzmann-
straße. Nach dem Konzert fährt der Bus die gleichen Haltestellen 
in umgekehrter Reihenfolge an.

theater wasserburg
Der Kirschgarten

Carsten Klemm, Nik Mayr, Frank Piotraschke, Leonhard Schilde, 
Annett Segerer, Regina Alma Semmler, Mike Sobotka.
Die Spieltermine: 13., 14., 15., 20., 21., 22. April sowie auf den 14. 
Wasserburger Theatertagen am 4. Mai. Beginn ist freitags und 
samstags um 20 Uhr, sonntags um 19 Uhr.

Ein Puppentanz nach Coppelia
„Coppelia“ ist ursprünglich eine klassische Ballettgeschichte, ent-
standen 1870, mit Musik von Leo Delibes. „Ein Puppentanz nach 
Coppelia“, ein Stück für die kleinsten Theaterbesucher in Was-
serburg, basiert auf dieser Geschichte von Meister Coppelius, 
der einen Automaten erfindet, der einem echten Mädchen zum 
Verwechseln ähnlich ist. Ein Junge lernt dieses Mädchen kennen 
und braucht ein bisschen, bis er herausfindet, dass er es mit einer 
Maschine zu tun hat…

Theaterleiter Uwe Bertram befasst sich in seiner aktuellen Schau-
spielproduktion mit einem Besitztum, mit dem es den Bach run-
tergeht: „Der Kirschgarten“ von Anton Tschechow. Er soll verstei-
gert werden. Alle treffen sich noch einmal an diesem Ort, der einst 
die Grundlage fürs Wohlergehen der Beteiligten bildete. Viele Er-
innerungen werden wach. Und die Versteigerung rückt immer nä-
her. Es spielen: Nina Selma Frank, Susan Hecker, Hilmar Henjes, 

Foto: Ch. Flamm

Foto: Ch. Flamm

Dieses Tanztheaterstück für die ganze Familie mit Kindern ist noch 
am Samstag und Sonntag, 14. und 15. April, zu sehen. Samstags ist 
Beginn um 15 Uhr, sonntags um 11 Uhr. Vormittagsvorstellungen 
für Kindergarten- und Grundschulgruppen können über den Lei-
ter des Kinder- und Jugendtheaters, Frank Piotraschke, piotrasch-
ke@theaterwasserburg.de, gebucht werden.

14. Wasserburger Theatertage
26. April bis 6. Mai
Zum 14. Mal eröffnet Schauspieler Udo Samel die Theatertage in 
Wasserburg. In diesem Jahr ist er in Begleitung des Pianisten Da-
niel Fueter. „Wechsel der Dinge“ heißt ihr gemeinsamer Abend am 
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Donnerstag, 26. April, 20 Uhr, in deren Mittelpunkt Balladen und 
Legenden von Bertolt Brecht stehen.
Udo Samel, geboren 1953 in Eitelsbach bei Trier, Absolvent der 
Hochschule für Musik und darstellende Kunst in Frankfurt am 
Main, ist seit 1978 als Schauspieler auf Bühnen im deutschspra-
chigen Raum zugange, darunter Berliner Schaubühne, Schauspiel 
Frankfurt, Wiener Burgtheater, Salzburger Festspiele und Schau-
spielhaus Graz. Seit ebenso langer Zeit ist er auch in Film- und 
Fernsehproduktionen zu sehen, unter anderem in „Mit meinen 
heißen Tränen“, „Alles auf Zucker“, „Die Klavierspielerin“ und 
„Mein bester Feind“. Zu den Auszeichnungen, die Udo Samel 
erhielt, zählen der Deutsche Darstellerpreis, der Adolf-Grimme-
Preis und der Nestroy-Theaterpreis.
Daniel Fueter, geboren 1949 in Zürich, hat in seiner Heimatstadt 
Klavier studiert. Er hat um die hundert Bühnenmusiken für Thea-
ter im deutschsprachigen Raum geschrieben; daneben hauptsäch-
lich Chansons, Lieder, Chorwerke und musiktheatralische Stücke. 
Auch nach seiner Pensionierung als Hochschuldozent ist er immer 
noch tätig, unterrichtet, arbeitet als Liedbegleiter und Komponist. 
Er erhielt zahlreiche Auszeichnungen. Verheiratet ist er mit der 
Pianistin Eriko Kagawa.
Die Reihe „Wasserburger Theatertage“ gibt es seit der Spielzeit 
2004/2005. Seither zeigen sich ausgewählte, professionelle Privat-
theater aus ganz Bayern im Theater Wasserburg, sodass das Publi-
kum aus der Region an diesem fixen Standort in direkter Abfolge 
unterschiedlichste Einblicke in eine Auswahl aktueller Produktio-
nen erhält. In diesem Jahr sind unter anderem das Spiel.Werk Ans-
bach, die Moreth Company Dießen, das Metropoltheater Mün-
chen und die Theaterwerkstatt Augsburg statt. Seit den 8. Wasser-
burger Theatertagen werden durch eine Jury zwei Preise vergeben: 
für die beste Inszenierung und den/die beste(n) Darsteller(in). 
Auch das Publikum erhält eine Jury-Stimme. Den Preis für die 
beste Inszenierung (dotiert mit 4.000 Euro) vergibt der Verband 
Freie Darstellende Künste Bayern e.V., den Preis für die beste dar-
stellerische Leistung (1.500 Euro) der Landkreis Rosenheim. Die 
Eröffnungsveranstaltung sowie die Beiträge des Gastgebers laufen 
dabei außer Konkurrenz.
Weitere Informationen sowie Karten gibt es über www.theater-
wasserburg.de.

Wasserburger Lauf
am 29. April
Jetzt anmelden!
Ein Event für die ganze Familie genauso 
wie für Sportbegeisterte ist der Wasserbur-
ger Lauf, der am 29. April 2018 malerisch 
rund um die Wasserburger Altstadt führt. 

Die Anmeldung ist jetzt schon unter www.wasserburgerlauf.de 
möglich.

Walker, Zwergerl und Läufer gehen dabei zugunsten des Wasser-
burger Mehrgenerationenhauses auf die Strecke, bei den Zwer-
gerln läuft auch das Basketball-Maskottchen des TSV 1880 Was-
serburg mit. Die Zuschauer werden währenddessen musikalisch 
und kulinarisch unterhalten: Neben der jungen Coverband Auwäh 
Zwick am Marienplatz spielen - wie die letzten Jahre schon - die 
Trommelgruppe Via Jante an wechselnden Standorten und die 
Rotter Jungbläser am Inn auf.
Die Kinder können sich wieder beim Kinderschminken und einer 
Kinderspielstraße vergnügen. Bei der Tombola gibt es dieses Mal 
Karten für den Hochseilgarten Oberreith oder Kart2000 in Eisel-
fing zu gewinnen, außerdem eine von Meggle spendierte Heißluft-
ballonfahrt oder ein 3-Gänge-Menü vom Herrenhaus. Auch die 
AOK ist mit einem Gewinnspiel vor Ort.
Weitere Infos und Anmeldung unter www.wasserburgerlauf.de.

10 Jahre Badria-Lauf-,
Walking- und Wandertag
„Große Jubiläumsveranstaltung“ am 10. Mai
An Christi Himmelfahrt veranstalten die Breitensportabteilung 
des TSV und die Stadtwerke zum 10ten Mal den bei allen Sport-
lern aus Wasserburg und der engeren und weiteren Umgebung 
sehr beliebten Badria-Lauf-, Walking- und Wandertag. Am 10. 
Mai soll es also ein „Jubiläums-Lauf “ werden.
Diese sportliche Großveranstaltung – es werden viele Lauf- und 
Wanderfreunde aus ganz Südost-Bayern erwartet – steht dieses 
Mal unter der Schirmherrschaft des Zweiten Bürgermeisters Wer-
ner Gartner. Wie bei einer Jubiläumsveranstaltung üblich, wird es 
ein besonderes Rahmenprogramm geben. Im Biergarten-Bereich 
des Badria wird eine Abordnung der Stadtkapelle für die musika-
lische Unterhaltung der startenden und ankommenden Sportler 
sorgen. Dort ist dann auch für das „leibliche Wohl“ aller gesorgt. 
Ein richtiges Gartenfest eben. Es wird Verlosungen und viele son-
stige Überraschungen geben.

Fotos: Julia & Stefan Heuel

Foto: John Cater
Die Veranstalter können erneut die Startgebühr bei einem Euro 
belassen. Auch wird es wieder eine „Badria-Freikarte“ geben, die 
alle Starter vom Kleinkind bis zu den Senioren erhalten. Starten 
kann jeder Teilnehmer für sich in der Zeit von 9 Uhr bis 12 Uhr. 
Die Anmeldung erfolgt unmittelbar vor dem Start.
Um den überwiegend naturliebenden Sportlern fast jeglichen 
Straßenverkehr zu ersparen, werden die bisherigen Strecken bei-
behalten. Die Teilnehmer können vier verschiedene Strecken 
zwischen 5 und 15 Kilometern auswählen. Auf allen Strecken ist 
Gehen, Wandern, Laufen, Walken und Nordic-Walken erlaubt. 
Zeitvorgaben gibt es nicht. Es sind also alle sportlichen Möglich-
keiten gegeben, die sowohl für Spitzensportler als auch Breiten- 
und Gesundheitssportler geeignet sind.

Ein echter sportlicher Wohlfühltag soll es werden. Deshalb emp-
fehlen die Veranstalter auch den Besuch des Badria. Erfrischen Sie 
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sich mit einem Sprung ins kühle Nass, entspannen Sie auf der gro-
ßen Liegewiese oder gönnen Sie sich einen gesunden Saunagang 
und genießen Sie die Ruhe im größten Saunagarten weit und breit.

Cirkus Alberti kommt
Vom 6. bis 15. April am Festplatz an der Alkorstraße (nähe Badria)

Auf seiner diesjährigen Tour-
nee präsentiert der Circus Al-
berti ein klassisches Circuspro-
gramm für die gesamte Familie. 
Exotische Tiere, internationale 
Artisten und lustige Clowns 
entführen in eine Welt voll Ma-
gie, Romantik und guter Laune.
In einem 1.000 Zuschauer fas-

sendem modernen Kuppelzelt - je nach Wetterlage gut temperiert 
- wird das bevorstehende Gastspiel zu einem kulturellen High-
light. Erleben Sie eine phantastische Show mit außergewöhnlichen 
Artisten und herrlichen Tierdressuren von internationalem Flair.
Das Herz des Circus Alberti sind seine Tiere. Sibirische Kamele, 
Holländische Friesen, südamerikanische Lamas und witzige Ponys 
gehören unteranderem zum großen Tierbestand. Die Tiere leben 
in langen Stallzelten mit großräumigen Tiergehegen. Besonders 
hervorzuheben sind die hervorragende Haltung, Betreuung und 
Pflege der Tiere, welche durch amtliche Tierärzte immer wieder 
bestätigt wird.
Traditionelle Elemente und moderne Lichteffekte machen unsere 
Circusshow für Jung und Alt zu einem besonderen Erlebnis. 120 
Minuten Manegen-Show und 90 moderne Scheinwerfen rücken 
das Circusprogramm ins rechte Licht.
Vorstellungen:
n	täglich 17 Uhr
n	Samstag 15 und 18 Uhr
n	Sonntag nur 14 Uhr
(Dienstag und Mittwoch keine Vorstellung)
Familientag: Montag und Donnerstag mit familienfreundlichen 
Preisen 
Spartag: Freitag & Samstag zahlen Erwachsene nur Kinderpreise 
(zu den Abendvorstellungen)

gäste-information
Historische Stadtführung
Theaterkreis lässt am Mittwoch, 11. April, das Mittelalter wie-
der aufleben
Bei einem Streifzug durch die Altstadtgassen führen Schauspie-
ler in historische Zeiten. Zwischendurch gibt es eine Stärkung mit 
vorzüglichem Methewin.
Karten für die um 19 Uhr beginnende Führung gibt es im Vorver-
kauf bei der Gäste-Information im Rathaus.

Magentratzerl
Offene Themenführung am 12. April
Hören, schmecken, genießen und staunen. Alle Sinne kommen bei 
diesem Rundgang auf ihre Kosten. Kleine Kostproben, Magentrat-
zerl, also individuelle Gaumenfreuden der Gastronomie, überra-
schen die Teilnehmer. Zwischen den Stationen gibt es interessante 
„Gschichterl“ zur Wasserburger Geschichte. Auf fünf Magentrat-
zerl darf man sich freuen und am Ende gibt’s für jeden ein Was-
serburger Busserl!

Die Führung am Donnerstag, 12. April, beginnt um 19 Uhr vor 
dem Rathaus am Marienplatz. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 
acht Personen, maximal 20 können teilnehmen. Die Tour dauert 
ca. 1,5 Stunden. Pro Person kostet der Rundgang 19 Euro. Die Ge-
bühr ist bei Anmeldung in der Gäste-Information zu bezahlen.

Keine Ahnung von Tuten und Blasen
Themenführung zu Sprichwörtern am 13. April
„Von der Pike auf “ … „Schwamm drüber“ … „etwas auf dem 
Kasten haben“ … „das schlägt dem Fass den Boden aus“ - viele 
Sprichwörter und Redensarten verwendet man im tagtäglichen 
Sprachgebrauch, ohne den ursprünglichen Sinn oder die Herkunft 
zu kennen. Bei einem heiteren Spaziergang durch die Stadt werden 
zahlreiche Redewendungen erklärt. 
Die Führung am Freitag, 13. April, beginnt um 17 Uhr am Städti-
schen Museum unter den Arkaden. Pro Person kostet der Rund-
gang 5 Euro. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt fünf Personen, 
maximal 25 können teilnehmen.
Die Führung dauert ca. 1,5 Stunden. Für diese Führung kann man 
sich bei der Gäste-Information anmelden, auch telefonisch unter 
08071 105-22.

Wasserburgs geheimnisvolle Seite
Am Freitag, 13. April, findet eine spezielle Abendführung mit den 
beiden Autorinnen Irene Kirsten-Deliano und Ilona Picha-Hö-
berth durch die Wasserburger Altstadt statt.
„Segen, Fluch und böse Omen“ lautet der Titel der neuen Altstadt-
tour, bei der es um okkulte Haussymbole und alte Zauber- und 
Segenszeichen geht. Neben historischen Informationen über mit-
telalterliche Glaubensvorstellungen, Aberglaube und magisches 
Denken werden auch hier natürlich wieder, wie immer, mysteriöse 
und spannende Geschichten über den unheimlichen Begebenhei-
ten und die Macht der Magie zum Besten gegeben, die von ge-
heimnisvollen Schutz- und Bannsprüchen erzählen. 
Die Führung beginnt um 19.30 Uhr, Treffpunkt vor dem Gewand-
haus Gruber (Schmidzeile 1). Anmeldung unter 08071 4107 oder 
93157 oder per E-Mail an info@picha-hoeberth.com.

Wasserburg im Wandel der Zeit
Fotografien von Georg Rakowsky

Ausstellung im Bildungszentrum der Sozialverwaltung, Im Hag 
14, vom 10. April bis 6. Juni. Geöffnet ist Montag bis Donnerstag 
von 8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 14 Uhr. Vernissage ist am 
Dienstag, 10. April, um 18.30 Uhr.

Einzelnachhilfe
zu Hause

 Tel. 08071/922094
  08031/236523

Instit
ut

 IN
FR

AT
ES

T 
· b

undesweite Elternbefragung Oktober 2012 ·

Infos für Eltern und Schüler:

www.abacus-nachhilfe.de

• Alle Klassen und Schultypen

• Alle Fächer

 z.B. Mathe, Deutsch, Englisch,

 Rechnungswesen, Latein,

 Franz., Chemie, Physik, etc.

Institutsleiterin Uta Jacobi

WIR SUCHEN SIE!
Sie sind
– ANLAGEN-MECHANIKER/IN
oder
–  INSTALLATEUR- UND  

HEIZUNGSBAUERMEISTER/IN? 

Dann kommen Sie zu uns!

Wir bieten Ihnen abwechslungsreiche 
Aufgaben, ein sympathisches Team, 
eine faire und gute Bezahlung sowie eine 
betriebliche Altersvorsorge und ständige 
berufliche Weiterentwicklung!

Allersing 1•83547 Babensham 
Tel. 08074 91565666  
E-Mail: info@jansen-haustechnik.de  
www.jansen-haustechnik.de

Wir fertigen Ihr Gartentor individuell  
nach Ihren Vorstellungen – auf Wunsch z.B.  

mit Aussparung für den Osterhasen…  
damit er auch bestimmt in Ihren Garten kommt! 

 
Alkorstraße 1 

83512 Wasserburg  
 

www.hutterer.ws        

Lagerverkauf

Natur- und Betonsteine,

Granit-Tröge (20%-Sonderaktion!!!),

Granit-Platten und -Kleinsteine

(in verschiedenen Größen und Farben)

am Sa. 07.04.2018 und So. 08.04.2018

von 10:00 bis 16:00 Uhr

in Neudeck / Odelshamer Str. 20/ Babensham

                              www.bk-pflasterbau.de 

  Tel. 08076 888 341

 Lissy ś Secondhand-Shop
Hofstatt 9 · Wasserburg · Tel. 0 80 71/4 04 80
Lissy ś

❀ FROHE OSTERN ❀

Sommer-  & Frühjahrsmode
eingetro� en

Dirndl und Lederhosen
gesucht

Öffnungszeiten:

 Di.-Fr. 10.00 - 12.00 Uhr
  und 14.00 - 18.00 Uhr
 Sa. 10.00 - 13.00 Uhr
 Mo. geschlossen
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Einzelnachhilfe
zu Hause

 Tel. 08071/922094
  08031/236523
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undesweite Elternbefragung
Okt kt kober2012·

Infos für Eltern und Schüler:

www.abacus-nachhilfe.de

• Alle Klassen und Schultypen

• Alle Fächer

 z.B. Mathe, Deutsch, Englisch,

 Rechnungswesen, Latein,

 Franz., Chemie, Physik, etc.

Institutsleiterin Uta Jacobi

 Tel.

  08031/236523

WIR SUCHEN SIE!
Sie sind
– ANLAGEN-MECHANIKER/IN
oder
– INSTALLATEUR- UND 

HEIZUNGSBAUERMEISTER/IN?
Dann kommen Sie zu uns!

Wir bieten Ihnen abwechslungsreiche 
Aufgaben, ein sympathisches Team, 
eine faire und gute Bezahlung sowie eine 
betriebliche Altersvorsorge und ständige 
berufliche Weiterentwicklung!

Allersing 1•83547 Babensham
Tel. 08074 91565666 
E-Mail: info@jansen-haustechnik.de 
www.jansen-haustechnik.de

Wir fertigen Ihr Gartentor individuell  
nach Ihren Vorstellungen – auf Wunsch z.B.  – auf Wunsch z.B.  –

mit Aussparung für den Osterhasen… 
damit er auch bestimmt in Ihren Garten kommt! 

Alkorstraße 1 
83512 Wasserburg  

www.hutterer.ws        

Lagerverkauf

Natur- und Betonsteine,

Granit-Tröge (20%-Sonderaktion!!!),

Granit-Platten und -Kleinsteine

(in verschiedenen Größen und Farben)

am Sa. 07.04.2018 und So. 08.04.2018

von 10:00 bis 16:00 Uhr

in Neudeck / Odelshamer Str. 20/ Babensham

                                                                                                                                                                                    www.bk-pflasterbau.de

  Tel. 08076 888 341  Tel. 08076 888 341  Tel. 08076 888 341

Lissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy ś Secondhand-Shop
Hofstatt 9 · Wasserburg · Tel. 0 80 71/4 04 80

❀ FROHE OSTERN ❀

Sommer-  & Frühjahrsmode
eingetro� en

Dirndl und Lederhosen
gesucht

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

 Di.-Fr. 10.00 - 12.00 Uhr
  und 14.00 - 18.00 Uhr
 Sa. 10.00 - 13.00 Uhr
 Mo. geschlossen
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kinderschutzbund
Wenn Mama und Papa nein sagen, 
frage ich Oma und Opa
Dieser Satz, der viele Eltern auf die Palme bringt, zeigt, was für 
ein gutes Verhältnis Enkel heutzutage zu ihren Großeltern haben! 
Anders als in früheren Zeiten, wo Großvater und Großmutter in 
erster Linie strenge Respektspersonen waren, werden sie heute lie-
ber als Verbündete angesehen. Dazu kommt, dass Oma und Opa 
oft noch fit sind und eine bedeutende Rolle in der Betreuung ihrer 
Enkel spielen. Insbesondere wenn beide Eltern arbeiten, sind die 
Großeltern der Notfallplan bei Krankheit oder die Alternative zum 
Kita-Platz. Eine Win-Win-Situation, denn Kinder halten jung! 
Aber was ist, wenn die Kleinen zu anstrengend werden? Wenn 
Oma und Opa gerne mehr Zeit für sich hätten? Wenn Konflikte 
mit den eigenen Kindern entstehen, weil sie andere Vorstellungen 
von Erziehung haben?
Darüber können sich Großeltern jetzt austauschen bei dem Wo-
chenend-Kurs des Kinderschutzbunds Rosenheim „Starke Groß-
eltern - Starke Kinder“. Die Sozialpädagogin und Mediatorin 
Dorothée Folger-Röhle leitet die Gruppe an und spricht über den 
Wandel der Zeit, die Rolle in der Familie und die Beziehung zu 
Kindern und Enkeln.
Das Seminar findet am Freitag, 20. April, von 15 bis 19 Uhr und 
am Samstag, 21. April, von 9 bis 15 Uhr statt. Veranstaltungsort 
ist die Caritas Kinder-, Jugend- und Familienhilfe in Rosenheim 
unter der Adresse Heilig-Geist-Straße 44. In der Teilnahmegebühr 
von 80 Euro ist auch die Pausenverpflegung enthalten. Informatio-
nen und Anmeldung bei Dorothée Folger-Röhle telefonisch unter 
0170 3711775 oder per E-Mail an d.folger-roehle@kinderschutz-
bund-rosenheim.de.

bürgerforum wasserburg
Öffentliches Bürgerforumstreffen
am Mittwoch, 11. April, um 19 Uhr in der Schranne
Wasserburger Bürger aller Stadtteile und jeden Alters sind eingela-
den, den Stadträten des Bürgerforums ihre Anliegen, die Stadt be-
treffend, vorzubringen und zu diskutieren. Die drei Stadträte be-
richten aktuell aus ihrer Stadtratsarbeit und nehmen Anregungen 
dafür mit. Insbesondere auch junge Leute und Geschäftsleute oder 
Wirte aus der Altstadt haben Gelegenheit zu Wort zu kommen, 
was ihre speziellen Bedürfnisse in der Stadt angeht.
Anmeldung nicht erforderlich. Nachfragen bei Edith Stürmlinger 
unter 0172 8055991.

Wasserburg liest
Lesung mit Isabel Kretschmer
Mittwoch, 4. April, 13.13 Uhr - Koch- und Back-
haus Lutz & Christine
„Eine Stadt liest“ wurde von Karl H. Demuß, 
der dieses Konzept in Nürnberg sehr erfolgreich 
betrieben hat, vor 1,5 Jahren in Wasserburg ins 
Leben gerufen. Demuß organisiert dieses Litera-

turforum bis heute mit großem Engagement. Isabel Kretschmer 
liest aus ihrem Romanmanuskript „Schatten auf Licht“. Es geht um 
Weltpolitik, die neue Rechte, Flucht und Vertreibung, um Medi-
en und Propaganda, aber auch um Liebe und das, was das Lieben 
verhindern kann. Isabel Kretschmer, seit 15 Jahren im Raum Was-
serburg ansässig, war Mitglied der Brucktor-Ateliergemeinschaft, 
Inhaberin des Wasserburger Kunstladens, sie ist Gründerin des 
Wasserburger Kunst- und KulturForums sowie der Wasserburger 
Mal- und Zeichenschule und heute künstlerisch aktiv in ihrem ei-
genen Atelier. Schreiben ist ihre zweite Passion.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Mehr Infos über kretschmer@
kundtunvertrieb.de oder 01761 9024550.

volkshochschule wasserburg
Die aktuellen vhs-Kurse
Bitte für alle Kurse, Vorträge oder Seminare vorher bei der Volks-
hochschule unter 08071 4873 oder online anmelden. Details zu 
den Kursen sowie das gesamte Angebot finden Sie im Programm-
heft oder im Internet unter www.vhs-wasserburg.de.

Gesellschaft und Leben
n	Mo. 09.04., 18.30 Uhr, LIteraturClub, (6 Termine, 1 x monatlich)
n	Mo, 09.04., 19 Uhr, Vortrag: Vorsorgevollmacht, Betreuungs-

verfügung und Patientenverfügung, 1 x 
n	Do, 12.03., 19.30 Uhr, Schafkopfen für Anfänger, 4 x 
Beruf und EDV
n	Mo, 09.04., 14 Uhr, Computer-Einsteigerkurs, Teil II, 4 x
n	Mo, 09.04., 17 Uhr, Das Apple iPad – Einsteigerkurs, 1 x
n	Mo, 09.04., 19 Uhr, Excel Spezial: Formeln und Funktionen, 1 x
n	Di, 10.04., 18 Uhr, Computer-Einsteigerkurs, Teil I, 4 x
n	Mi, 11.04., 18 Uhr, iPhone – Einsteigerkurs, 1 x
n	Fr, 13.04., 14 Uhr, Word – Grundlagenkurs, 2 x Fr.
Sprachen
n	Di, 03.04. 8.15 Uhr, Deutsch Integrationskurs Modul 2, 

Ziel Prüfung B1
n	Mo, 09.04., 8.15 Uhr, Deutsch Integrationskurs/Alphabetisie-

rungskurs, Modul 1, 5 x wöchentlich (bis 12.15 Uhr)
n	Mo, 09.04., 17.30 Uhr, Deutsch Integrationskurs - Modul 1, 

Ziel Prüfung B 1
n	Di, 10.04., 17.30 Uhr, Deutsch als Fremdsprache - Intensivkurs 

B1 + (6 x Mittelschule)
n	Di, 10.04., 18 Uhr, Deutsch für Alltag, Beruf, Studium, 

Ziel Deutsch C1, Prüfungstraining
n	Fr, 13.04., 9 Uhr, Englisch von Anfang an, Kompaktkurs 

(Fr 14 - 19; Sa 9 - 14 Uhr)
Gesundheit
n	Di, 10.04., 19 Uhr, Vortrag: Natürliche Verhütung, 1 x
n	Do, 12.04., 19 Uhr, Vortrag: Gesundheit geht durch den 

Darm, 1 x 
n	Fr, 13.04., 18.30 Uhr, Information und Verkostung: Bier - Brot 

- Käse, 1 x
Kultur
n	Do, 05.04., 10 Uhr, Fotografie-Kurs für Kinder und Jugendli-

che von ca. 8 - 14 Jahren für Fotoapparat oder Handy (bis 14 
Uhr), 1 x 

n	Fr, 13.04., 13 Uhr, Nähkurs: Rockvariationen (1 x Fr, 2 x Sa)
n	Fr, 13.04., 15 Uhr, Malen für Anfänger (3 x Fr)
n	Fr, 13.04., 17 Uhr, Strickkurs - Socken schnell und einfach ge-

strickt, 3 x
Einbürgerung
Die Volkshochschule Wasserburg ist vom Bundesamt für Mi-
gration und Flüchtlinge als Prüfungsinstitution für Einbürge-
rungstests anerkannt. Nächste Termine sind am 27.04.2018 und 
am 25.05.2018 um 12.30 Uhr. Anmeldung mindestens drei Wo-
chen vorher persönlich. Keine online-Anmeldung möglich.

vdk
Offener Stammtisch
Der nächste offene Stammtisch des VdK Wasserburg findet am 10. 
April um 17 Uhr in den Paulaner Stuben statt. Auch Nichtmitglie-
der sind herzlich willkommen. Keiner muss einsam sein - einfach 
Zeit zum Ratschen und Plaudern.
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Seniorennachmittage
AWO, Arbeiterwohlfahrt
n	Donnerstag, 12. April, 15 - 17 Uhr 

BürgerBahnhof: Seniorennachmittag in der Cafesitobar;
 Beweungsübungen, Rätsel

Bayerisches Rotes Kreuz
n	Montag, 9. April 14 Uhr, im BRK Haus 

Fam. Turzin Teil 2

Stadtpfarrei St. Konrad
St.-Bruder-Konrad-Straße 3 · Tel. 08071 2137
30.03. – 15.04.2018 
n	Freitag, 30.03., Karfreitag – Fast- und Abstinenztag, 10.00 

St. Jakob: Familienkreuzweg mit Fastenopfergang der Kinder, 
16.00 Probe aller Ministranten, 17.00 Liturgie vom Leiden und 
Sterben Christi (es singt die Männerschola) - bitte Blumen zur 
Kreuzverehrung mitbringen, 19.00 Kreuzwegandacht

n	Samstag, 31.03., Karsamstag – Tag der Grabesruhe des Herrn, 
8.00 – 10.00 Gebetswache am Hl. Grab, 12.00 Probe aller Minis-
tranten

n	Sonntag, 01.04., Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung des 
Herrn, Speisensegnung bei allen Gottesdiensten, 5.00 Feier der 
Osternacht (es singt die Männerschola), 19.00 Festgottesdienst, 
Hl. Amt f. + Josef Köbinger v. Fam. Mayr, Würmertsham

n	Montag, 02.04., Ostermontag, 9.00 Ostergottesdienst, 13.30 
Weggang am Parkhaus bei der Post zum Emmausgang nach 
Kirchreit mit Ostereiersuchen für Kinder, ca. 15.00 Osteran-
dacht in Kirchreit mit dem Kinderchor „Cantini“

n	Dienstag, 03.04., Dienstag der Osteroktav, 19.00 Hl. Amt f. + 
Herrn u. Frau Sattler v. Frau Schwaiger, Hl. Amt f. + Gatten u. 
Vater Franz Erhart u. + Schwager Erich

n	Mittwoch, 04.04., Mittwoch der Osteroktav, 9.00 Hl. Messe in 
der Michaelskapelle, 13.30 Treffen der MS-Gruppe

n	Donnerstag, 05.04., Donnerstag der Osteroktav, 9.00 Hl. Messe 
nach Meinung v. C.

n	Freitag, 06.04., Freitag der Osteroktav, 9.00 Hl. Messe f. verfolg-
te Christen v. A. S.

n	Samstag, 07.04., Samstag der Osteroktav, 17.00 Rosenkranz, 
18.30 Beichtgelegenheit in St. Jakob

n	Sonntag, 08.04., 2. Sonntag der Osterzeit – Weißer Sonntag – 
Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit, 9.00 Pfarrgottesdienst 
für alle Verstorbenen der Pfarrei, Hl. Amt f. + Gatten u. Va-
ter Otto Schwaiger, Hl. Amt f. + Gatten u. Vater Hugo Stöber, 
Hl. Amt f. + Gattin u. Mutter Anna Penker, Hl. Amt f. + Gattin 
u. Mutter Steffi Rimpl, 19.00 Hl. Amt f. + Frau Ottilie Wiede-
mann v. d. Nachbarschaft, Hl. Amt f. + Josef Köbinger v. Fam. 
Pichler, Waldhausen

n	Dienstag, 10.04., ab 14.30 PZ St. Jakob: Seelsorgegespräch zur 
Firmung, 19.00 Hl. Amt zu Ehren der Muttergottes von Fatima, 
anschl. Betstunde, Hl. Amt f. + Gatten Josef Miller

n	Mittwoch, 11.04., Hl. Stanislaus, Bischof, Märtyrer, 9.00 
Hl. Messe in der Michaelskapelle, ab 15.30 St. Konrad: Seelsor-
gegespräch zur Firmung

n	Donnerstag, 12.04., Hl. Zeno, Bischof, 9.00 Hl. Messe nach 
Meinung v. K.

n	Freitag, 13.04., 9.00 Hl. Messe nach Meinung
n	Samstag, 14.04., Jahrestag der Weihe der Metropolitankirche, 

17.00 Rosenkranz, 18.30 Beichtgelegenheit in St. Jakob
n	Sonntag, 15.04., 3. Sonntag der Osterzeit, 9.00 Pfarrgottesdienst 

gottesdienste

Stadtpfarrei St. Jakob
Kirchhofplatz 5 · Tel. 08071 9194-0
30.03. – 15.04.2018
n  30.03., Karfreitag – Fast- und Abstinenztag, 10.00 Pfarrkirche: 

Familienkreuzweg mit Fastenopfergang d. Kinder, 15.00 Pfarr-
kirche: Liturgie vom Leiden und Sterben Christi (mit Kirchen-
chor – B. Wasmer: Karfreitagslied, Orthodox: Hagios o Theos) 
– bitte Blumen zur Kreuzverehrung mitbringen – 19.00 Pfarr-
kirche: Kreuzwegandacht,

n  31.03., Karsamstag – Tag der Grabesruhe des Herrn, 8.00 – 
10.00 Pfarrkirche: Gebetswache am Hl. Grab, 21.00 Pfarrkirche: 
Feier der Osternacht mit Speisensegnung (mit Bläserquintett 
und Kirchenchor: Chormusik, festliche Bläsermusik), Hl. Amt 
f. + Prof. Dr. med. Johannes Bufler v. Gattin Dr. Gloria Bufler 
mit Kinder Dominikus, Sebastian, Johanna und Victoria, 

n  01.04., Ostersonntag - Hochfest der Auferstehung des Herrn 
– bei allen Gottesdiensten: Speisensegnung, 10.15 Pfarrkirche: 
Festgottesdienst - mit Solisten, Kirchenchor und Orchester: 
Franz Schubert: „Messe in G“; C. Ett: Haec Dies, Hl. Amt f. + 
Gatten v. Frau Irlbeck-Lechner, 

n  02.04., Ostermontag, 10.15 Pfarrkirche: Ostergottesdienst, 
13.30 Parkhaus / Post: Emmausgang nach Kirchreit (mit Oster-
eiersuchen für Kinder),

n  03.04., Dienstag der Osteroktav, 19.00 St. Konrad: Hl. Messe,
n  04.04., Mittwoch der Osteroktav , 9.00 Michaelskapelle: Hl. M. 

f. + Gatten u. Vater Alfred Fürbeck,
n  05.04., Donnerstag der Osteroktav, 19.00 Pfarrkirche: Hl. Amt 

f. + Eltern Dr. Josef u. Maria Weiß und + Brüder v. Geschwister 
Weiß,

n  06.04., Freitag der Osteroktav, 9.00 St. Konrad: Hl. Messe,
n  07.04., Samstag der Osteroktav, 18.15 Pfarrkirche: Rosenkranz, 

18.30 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit, 19.00 Pfarrkirche: Hl. 
Amt f. + Hans Niedermeier v. der Familie, Hl. Amt f. + Schwes-
ter Margot Neumann geb. Bayreuther, Hl. Amt f. + Helena Kai-
ser v. Eva Pranghofer,

n  08.04., 2. Sonntag der Osterzeit – Weißer Sonntag – Sonntag 
der Göttlichen Barmherzigkeit, 10.15 Pfarrkirche: Pfarrgottes-
dienst für alle Verstorbenen d. Pfarrei, Hl. Amt f. + Gatten v. 
Frau Irlbeck-Lechner, Hl. Amt f. + Vater Jakob Irl, Hl. Amt f. + 
Dr. Karl Ludwig Wimmer v. Johanna Frank, 11.15 Pfarrkirche: 
Tauffeier,

n  Dienstag, 10.04., ab 14.30 PZ St. Jakob: Firmbeichte, 19.00 
St. Konrad: Hl. Messe, 

n  Mittwoch, 11.04., Hl. Stanislaus, Bischof, Märtyrer, 9.00 Micha-
elskapelle: Hl. M. nach Meinung v. Frau Fürbeck, ab 15.30 PZ 
St. Konrad: Firmbeichte,

n  Donnerstag, 12.04., Hl. Zeno, Bischof, 19.00 Pfarrkirche: 
Hl. Amt f. + Angehörige v. Familie Bauer, 

n  Freitag, 13.04., 9.00 St. Konrad: Hl. Messe,
n  Samstag, 14.04., Jahrestag der Weihe der Metropolitankirche, 

18.15 Pfarrkirche: Rosenkranz, 18.30 Pfarrkirche: Beichtgele-
genheit, 19.00 Pfarrkirche: Vorabendgottesdienst,

n  Sonntag, 15.04., 3. Sonntag der Osterzeit, 10.15 Pfarrkirche: 
Pfarrgottesdienst für alle Verstorbenen der Pfarrei, Hl. Amt f. + 
Franz u. Leni Schachner v. Irmgard Williams.

 Alle Neune!
Lust auf Kegeln?

Freie Bahn für einen netten Kegelabend: 
Der DJK-SV Edling hat freie Kegelbahntermine. 
Infos und Anmeldung bei Marianne Wilsch, Tel. 08071-93617

Gewinnen im Kegelsport:
Du möchtest Kegeln gerne als Mannschaftssport ausüben und Dich 
im Wettkampf mit Mannschaften anderer Vereine messen? 
Dann schnupper unverbindlich rein.

Melde Dich bei Abteilungsleiter Bernhard Beck, Tel. 08071-50809 
oder Marianne Wilsch, Tel. 08071-93617, DJK-SV Edling.
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für alle Verstorbenen der Pfarrei, Hl. Amt f. + Vater Emanuel 
Kolbinger, Hl. Amt f. + Eltern Gnatzy/Gawlitta u. Geschwister, 
11.15 Tauffeier, 19.00 Hl. Amt f. + H. u. Fr. Reichert, München 
v. Fam. Flemisch, Hl. Amt f. + Vater Karl Höll v. Christl

Pfarrverband Edling
Hauptstraße 27 · 83533 Edling · Tel. 08071 2762
01.04.2018 – 15.04.2018
n	Sonntag, 01.04. HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES 

HERRN - Attel: 10:00 Uhr Festgottesdienst - Speisensegnung 
m. bes. Ged. an + Vater, Opa u. Uropa Anton Perfaller / JM - 
Musikal. Gestalt.: Kirchenchor Attel - Edling: 5:00 Uhr Feier der 
Osternacht - Lichtfeier – Segnung des Feuers - Osterlob - Wort-
gottesdienst - Wasserweihe – Eucharistiefeier – Speisensegnung 
- 10:00 Uhr Festgottesdienst – Speisensegnung - Reitmehring: 
8:30 Uhr Festgottesdienst - Speisensegnung m. bes. Ged. an + 
Ehem. und Vater Josef Häuslmann / Fam. Häuslmann, + Josef 
Häuslmann / Fam. Otto Mayer, bds. + Eltern / Fam. Otto May-
er, Koblberg - Soyen PZ: 10:00 Uhr Festgottesdienst mit Taufe 
des Erstkommunionkindes Florian Steiner - Speisensegnung 
m. bes. Ged. an + Eltern und Verwandtschaft / JM, Alexander 
Wimmer mit Fam. - Musikal. Gestalt.: Circle of friends

n	Montag, 02.04. OSTERMONTAG - Attel: 8:30 Uhr hl. Messe 
m. bes. Ged. an + Oma Klothilde Dona / Gerhard u. Nicole 
Dona - 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier i. d. Klosterkapelle Stift. 
Attl – 10:30 Uhr Taufe Lilli Machl - Edling: 10:00 Uhr hl. Mes-
se m. bes. Ged. an + Schwager Wolfgang und Vater Werner 
/ Horst Herker m. Fam. - Musikal. Gestalt.: Kirchenchor des 
Pfarrverbandes - 18:00 Uhr Feierliche Vesper zum Osterfest - 
Reitmehring: 8:30 Uhr hl. Messe - Rieden: 10:00 Uhr hl. Messe 
m. bes. Ged. an + Vater und Opa Ludwig Thaller z. Geb. / die 
Kinder, + Eltern und Großeltern Hedwig und Seb. Thaller und 
Angehörige / JM, Fam. Peter Thaller, Teufelsbruck - Soyen Kir-
che: 11:30 Uhr Taufe Antonia Josefa Singer

n	Dienstag, 03.04. Dienstag der Osteroktav - Reitmehring: 19:00 
Uhr hl. Messe entfällt!

n	Mittwoch, 04.04. Mittwoch der Osteroktav - Soyen Kirche: 
8:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Winkler Verwandtschaft / 
Klara Winkler

n	Donnerstag, 05.04. Donnerstag der Osteroktav - Attel: 18:30 
Uhr Rosenkranz - 19:00 Uhr hl. Messe - Edling: 18:30 Rosen-
kranz - 19:00 Uhr hl. Messe - 19:45 Uhr Bibelabend m. Pfr. Fin-
kenzeller Joh 20, 19 - 31

n	Freitag, 06.04. Freitag der Osteroktav - Krankenkommunion u. 
Krankenbesuche nach Vereinbarung - Reitmehring: 19:00 Uhr 
Herz-Jesu-Messe m. bes. Ged. an + Angehörige / Fam. Gruber

n	Samstag, 07.04. Samstag der Osteroktav - Edling: 11:00 Uhr 
Taufe Oscar Manuel Görlich – Kirchreit: 14:00 Uhr Taufe Elisa 
Schreyer - Rieden: 19:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Nach-
barin Maria Ruhdorfer / Fam. Machl, Aichmeier, + Nachbarin 
Maria Ruhdorfer / Fam. Schwarzenböck, Aichmeier, + Eltern 
Maria u. Michael Kerschbaumer und Eduard Reich / JM, Maria 
Maier, Hub, + Schwager und Onkel Konrad Maier / Maria Maier, 
Hub - mit Familie, - nach Meinung, + Eltern und Verwandtschaft 
/ Georg Dorsch, Bischof, + Nachbarschaft / Georg Dorsch, Bi-
schof, + Eltern Gerda und Josef Schöberl / die Kinder m. Famili-
en, + Eltern Therese u. Hans Mauer / JM Fam. Mauer, Hub

n	Sonntag, 08.04. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer 
Sonntag - Attel: 10:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Schwes-
ter Ingrid Thomas / 1. JM, + Eltern Barbara u. Gregor Rothmil-
ler, m. E. + Tante Sabine Schachner u. + Onkel Josef Rothmiller, 
+ Ehefrau u. Mutter Mina Käsweber / JM, + Mutter Anna Heigl 
/ JM, + Vater Nikolaus Lausch / Gottfried Lausch mit Barbara, 
+ Vater u. Opa Erich Altmann / 1. JM, + Mutter u. Oma Maria 
Altmann, + Sohn Edi Asböck / JM - Edling: 10:00 Uhr hl. Mes-
se m. bes. Ged. an + Mutter und Oma Maria Baumann / Fam.
Linner und Baumann, alle + der Fam. Schmid und Freilinger, 
Breitbunn / Fam. Linner, + Eltern Anna und Sebastian Köbin-
ger und Patin Anni Helminger / Geschwister Köbinger, + Mut-

ter und Oma Ursula Graspointner / Irmi Jansen mit Fam., + 
Mutter und Oma Anna Jansen / Irmi Jansen mit Fam., + Ehem. 
Josef / Fr. Stangl, + Schwager Zeno Kurz / Fr. Spinnler, + Ehem. 
und Vater / Zenta Krieger mit Fam., + Eltern und Schwester 
Gertrud / Zenta Krieger mit Fam., + Gottfried Heindl / Martha 
Heindl, + Gottfried Heindl / Alfred Heindl u. Stöckl Angelika 
- 11:30 Uhr Taufe Lena Demmel - Reitmehring: 8:30 Uhr hl. 
Messe - Soyen PZ: 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier - Kirchreit: 
11:15 Uhr Taufe Paula Kleinschwärzer

n	Montag, 09.04. Montag der 2. Osterwoche - Soyen PZ: 20:00 
Uhr 2. Elternabend zur Erstkommunion im Pfarrverband

n	Dienstag, 10.04. Dienstag der 2. Osterwoche - Reitmehring: 
19:00 Uhr hl. Messe 

n	Mittwoch, 11.04. Hl. Stanislaus, Bischof von Krakau, Märtyrer 
- Kirchreit: 8:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + der Ortschaft 
Fischbach / Ursula Huber, + Schwägerin und Tante Katharina 
Kebinger / JM, Fini Kebinger, Seeburg

n	Donnerstag, 12.04. Hl. Zeno, Bischof von Verona - Attel: 18:30 
Uhr Rosenkranz - 19:00 Uhr hl. Messe - Edling: 18:30 Uhr Ro-
senkranz - 19:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Maria Mayer 
/ Fam. Westner, + Maria Mayer / v. d. Stammtischfrauen

n	Freitag, 13.04. Hl. Martin I., Papst, Märtyrer - Attel: 19:30 Uhr 
Empfang der Wallfahrer – Rieden: 19:00 Uhr hl. Messe m. bes. 
Ged. an bds. + Eltern und Verwandtschaft / Fam. Gruber, Gra-
ben - Soyen PZ: 16:30 Uhr Beicht- und Glaubensgespräch - 
Firmlinge Rieden/Soyen

n	Samstag, 14.04. Jahrestag der Weihe der Metropolitankirche 
- Attel: 7:30 Uhr Gottesdienst mit den Wallfahrern - Edling: 
18:30 Uhr Rosenkranz - 19:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an 
+ Ehem. und Vater Georg Wieser, + Sohn und Bruder Georg 
Wieser, + Franz Reich / Fam. Wieser, + Monika Speierl / Fam. 
Wieser, + Sohn Oliver und bds. + Eltern / Fam. Bauer, + El-
tern und Schwester Margarethe / Leonhard Schmid, + Eltern 
und Brüder Ludwig und Konrad und + Angehörige / Theresia 
Schmid, + Ehem. und Vater Bernhard / Fam. Kapfelsperger, + 
Eltern und Angehörige / Fam. Kapfelsperger, + Maria Mayer / 
Marianne Mayer, Odelsham m. Familie, + Sigfried Bacher / v. 
d. Nachbarschaft - Reitmehring: 10:00 Uhr Beicht- und Glau-
bensgespräch - Firmlinge Reitmehring

n	Sonntag, 15.04. 3. SONNTAG DER OSTERZEIT - Attel: 8:30 
Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Onkel Bernhard Schwarz u. + 
Oma Maria Schwarz, m. E. aller + der Familie, + Bruder Peter 
Schwab und + Mutter Anna Schwab, + Schwester Maria Fischer 
/ Hofmeister Monika - 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier i. d. Klos-
terkapelle Stift. Attl - 11:00 Uhr Taufe Korbinian Porombka – 
Edling: 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier m. bes. Ged. an + Eltern 
und Großeltern Lorenz und Barbara Ganslmeier / Fam. Gansl-
meier, Hirschpoint, + Vater und Opa Franz Fodermeyer /Fam. 
Ganslmeier, Hirschpoint, + Schwester Lisbeth und Schwager 
Rudi / Fam. Ganslmeier, Hirschpoint, + Ehem., Vater und Opa 
Ernst / Fam. Schneider, + Verwandtschaft / Fam. Schneider, + 
Vater Hermann Aicher u. + Oma Rosl Aicher / Fam. Glaser - 
11:15 Uhr Taufe Mia Melody Maier - Reitmehring: 8:30 Uhr 
hl. Messe m. bes. Ged. an + Anna Stöberl / v. d. Nachbarn, + 
Ehem. Heinrich Kobler / Margarethe Kobler, + Ehem. Jakob 
Denkschmid / Ursula Denkschmid - Soyen PZ: 10:00 Uhr hl. 
Messe m. bes. Ged. an + H. H. Pfr. Dr. Rudolf Haderstorfer / 
Pfarrei Rieden/Soyen, + Eltern Timotheus und Therese Wink-
ler / JM, die Kinder m. Familien, + Großeltern und Verwandt-
schaft / Fam. Timotheus Winkler, + Hermine Rampfl / Therese 
Maier, Aham, - nach Meinung, + Quirinus Froschmayer / JM, 
Fam. Froschmayer

Kapelle Kreisklinik
Krankenhausstr. 2 · 30.03. – 14.04.2018
n	Freitag, 30. März   15.00 Uhr   Karfreitagsliturgie
n	Sonntag, 1. April   18.30 Uhr   Ostermesse f. verst. Eltern
 u. Geschwister von Fam. Mair
n	Samstag, 7. April   18.30 Uhr   Wortgottesfeier
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n	Donnerstag, 12. April   19.00 Uhr   Gedenkgottesdienst
 für in der Klinik Verstorbene
n	Samstag, 14. April   18.30 Uhr   Hl. Messe f. verst. Vater
 Michael v. Töchtern Katharina und Elisabeth

Altenheim Maria Stern
Auf der Burg 3
n	So, 01.04., Ostersonntag, in der Kapelle, 9 Uhr,
 hl. Messe für + Toni Hundmaier
n	Mo, 02.04., Ostermontag, kein Gottesdienst
n	Di, 03.04., kein Gottesdienst
n	So, 08.04., Weißer Sonntag, in der Kapelle, 9 Uhr,
 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
n	Di, 10.04., im Rittersaal, 16 Uhr,
 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
n	So, 15.04., 3. Sonntag der Osterzeit, 9 Uhr,
 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

Caritas-Altenheim St. Konrad
Stadler Garten 4
n	So, 01.04., Ostersonntag, 17 Uhr, hl. Messe
n	Mo, 02.04., Ostermontag, 17 Uhr, kein Rosenkranz
n	Mi, 04.04., kein Gottesdienst
n	Sa, 07.04., Vorabend Weißer Sonntag, 17 Uhr,
 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
n	Mo, 09.04., 17 Uhr, Rosenkranz
n	Mi, 11.04., 9.30 Uhr, Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
n	Sa, 14.04., Vorabend 3. Ostersonntag, 17 Uhr,
 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Surauerstr. 3 · Tel. 08071 8690
n	29.03., Gründonnerstag, Christuskirche, 19 Uhr,
 mit Abendmahl, Vikarin Meiser
n	30.03., Karfreitag, Christuskirche, 10 Uhr, mit Abendmahl, 

Pfarrer Peischl
n	01.04., Ostersonntag, Christuskirche, 6 Uhr, Osternacht mit 

Abendmahl und anschließendem Osterfrühstück, Pfarrerin 
Zellfelder 
Christuskirche, 10 Uhr, mit Abendmahl, Pfarrer Peischl

n	06.04., Stiftung Attl, Hauskapelle Don Bosco, 18:30 Uhr,
 mit Abendmahl, Pfarrer Möller
n	08.04., Christuskirche, 10 Uhr, Pfarrer Möller 

Gabersee St. Raphael, 18:30 Uhr, Pfarrer Möller 
n	12.04., Betreuungszentrum Wasserburg, 10 Uhr,
 mit Abendmahl, Pfarrer Möller
n	14.04., Christuskirche, 17 Uhr, Jugendgottesdienst,
 Team aus Jugendlichen

Baptisten
Koinonia – Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Wasserburg am 
Inn, Gemeindezentrum: Kaspar-Aiblinger-Platz 7, www.koinonia-
wasserburg.de
Gottesdienst
n	1. April, 10 Uhr 

Herzliche Einladung zu unserem Ostergottesdienst mit ge-
meinsamen Frühstück.

Adventgemeinde
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Am Burgstall 9 · www.adventgemeinde-wasserburg.de
n	Samstag, 31.03.
n	Samstag, 07.04.
Jeweils Bibelgesprächsrunde ab 9.30 Uhr; Predigtteil ab 10.40 Uhr. 
Jeder ist herzlich willkommen!

Jehovas Zeugen
Königreichssaal Schopperstattweg 4 · Tel. 08071 1434
n	Samstag, 31.03., 19.30 Uhr 

Jährliche Feier zum Gedenken an den Tod Jesu
n	Sonntag, 01.04., 9.30 Uhr, öffentlicher Vortrag:
 Das Leben hat doch einen Sinn
n	Sonntag, 08.04., 9.30 Uhr, öffentlicher Vortrag:
 Was die nahe Zukunft bringt
n	Zusammenkunft in der Woche: Donnerstag, 19 Uhr
Die Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.

Christliche Gedenkfeier
Am Abend des 31. März gedenken weltweit über 20 Millionen 
Menschen des Todes Jesu Christi. Zu der jährlichen Feier wer-
den in Wasserburg wieder bis zu 200 Anwesende erwartet, die 
der Aufforderung folgen: „Tut dies zu meinem Gedächtnis“ (Ein-
heitsübersetzung). Nach der Überlieferung äußerte Jesus Christus 
diese Worte am Vorabend seines Todes und im Anschluss an eine 
aufopfernde Mission. Das sollte für alle Menschen den Weg berei-
ten, sich mit Gott zu versöhnen. 
Die „Jährliche Feier zum Gedenken an den Tod Jesu“ ist öffentlich 
und findet ab 19.30 Uhr im Königreichsaal der Jehovas Zeugen, 
Schopperstattweg 4, statt. Dauer ca. 1 Stunde.

Gedenkfeier im Saal direkt am Wasserburger Busbahnhof

Dr.-Fritz-Huber-Str. 12
83512 Wasserburg a. Inn

Telefon 0 80 71 / 39 04
Telefax 0 80 71 / 63 99
Email info@weigand-druck.de

www.weigand-druck.de
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Druckerei Weigand
Wambach und Peiker GmbH
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KÄSE AUS ÖSTERREICH
LÄNDLE, VORARLBERG

Klostertaler 50% Fett i. Tr. 100 g 1.79

Rahmkäse 55% Fett i. Tr. 100 g 1.79

Weinkäse 50% Fett i. Tr. 100 g 1.79

Räßkäse 45% Fett i. Tr. 100 g 1.79

FRISCHER FISCH
DIREKT VON DER KÜSTE

Rotbarschfi let · Schollenfi let
Kabeljaufi let · Heilbuttfi let · Zanderfi let 

Lachsfi let · Lachssteak · Seelachsfi let

AUS HEIMISCHEN GEWÄSSERN
Frische Forellen · Saiblingsfi let

FRISCHE RÄUCHERWAREN
Forellen · Makrelen · Lachssteak
Makrelenfi let · Schillerlocken

Rollmops · Bismarckhering
Brathering · Geleehering

Räucherlachs

FRISCHES FREILAND
BAUERN-GEFLÜGEL

Hähnchen · Keulen · Brustfi let
Entenbrust · Putenschnitzel · Enten
und Suppenhühner · Frisches Lamm

Lammkeulen · Lammfi let · Lammhüfte
Frische Bauern Eier

FRISCHER SPARGEL
UND DAZU...
Grillschinken · Krustenschinken
Wachholderschinken · Kräuterschinken 
Rosmarinschinken · Parmaschinken
San-Daniele-Schinken · Ital. Landschinken 
Spanischer Serranoschinken · Südtiroler 
Speck · Schwarzwälder Schinken

MARKTHALLEN BÄCKEREI
Ofenfrische Croissants 50 g Stück -.50

Ciabatta Brot 290 g Stück 1.-

Pane Rustico Weizenbrot     400 g Stück 1.-

Feinkostsalate &
Italienische Antipasti


